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Zum Schlemmen:
Wurst vom Grill

leckere Kuchen, Kaffee

Waffeln
Limo selbstgemacht

Zum Schlemmen:

für groß und klein
Sackhüpfen, Kistenrollbahn, 
Schubkarrenrennen u.v.m.

Spiel-
strasse!

Hühnerhausbesuch
Gartenführung

Hip-Hop Auftritt: 
"Savy Messengers"
12.30 Uhr
Tolle Bastel-
angebote
Verkaufsstand 
mit schönen 
Kleinigkeiten

Ganztags-
betreuung

       im Hohbergschulzentrum

Im Garten der 

Herzlich Willkommen zum

Samstag,13.6.
12.00 bis 17.00 Uhr

Kinder und Erwachsene der Ganztagsbetreuung laden ein:

GartenfestGartenfest

Blutspende - nächster Termin in Plüderhausen:
Montag, den 08.06.2026 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der Staufenhalle
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Inhaber: Jörg Henger
Gmünder Straße 19
73655 Plüderhausen
Telefon 07181/ 99 87 00
Telefax 07181/ 8 1141
druckerei@geiger-freudenreich.de
www.geiger-freudenreich.de

Wir drucken im Digitaldruck:
(gerne auch inklusive Gestaltung)

Fragen Sie uns! Per Mail oder Telefon.
Oder kommen Sie einfach vorbei.

• Trauerkarten
• Geburtstagskarten
• Visitenkarten

• Einladungen
• Speisekarten
• Flyer / Prospekte

Druckerei und Verlag
 

Digitale Druckvorstufe
Druck · Weiterverarbeitung

Anzeigen-Annahmeschluss
dienstags 17.00 Uhr

Telefon: 07181-99 8700 • Fax: 81141
Mail: druckerei@geiger-freudenreich.de

07181 - 99 58 17

Hauptstraße 12
73655 Plüderhausen
www.dietrich-bestattungen.de

Thorsten Bauer
Glasermeister

73655 Plüderhausen
Auf der Weid 20

Telefon (0 71 81) 88 1 66

www.Glaserei-Bauer.de

Kunststofffenster - Haustüren - Rollladen
Holz- und Holzalufenster - Dachflächenfenster

Einbruchsicherungen - Insektenschutzgitter
Lichtschachtabdeckungen - Reparaturen

Gartenpfleger
„Alles, was zur Gartenarbeit gehört, wird zuverlässig & ordentlich erledigt!“

Landschaftsgärtner Ekinci
Im Fuggerle 70 · 73525 Schwäb. Gmünd

Handy-Nr.: 0176 / 341 162 38 · E-Mail: ekinciali536@gmail.com

für unser beliebtes Selbstpflückfeld in Wäschenbeuren!
Einsatz ab Anfang Juni für ca. 5 Wochen.
Werde Teil unseres Teams!

Haushaltshilfe
für 2-Personen-Haushalt
nach Lorch-Waldhausen
gesucht, 3 Std. / Woche.

Tel. 01578 600 30 78

Plüderhausen:

3-Zimmer-Wohnung
94 m², 1. OG + Abstellraum,

EBK, TL-Bad + Wanne,
Dachterrasse 25 m², 2 Stellplätze,
1100 � kalt, 150 � NK, ab 1.7.26

Tel: 0172 / 3988521
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Redaktion Mitteilungsblatt
Frau Raeder, Erdgeschoss
Tel. 80 09 - 1 1 05, s.raeder@pluederhausen.de

Bankverbindungen der Gemeinde

KSK Waiblingen  BIC:  SOLADES1WBN
IBAN: DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank  BIC:  SOLADEST600
IBAN: DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart  BIC:  VOBADESSXXX
IBAN: DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84 ZZZ0 0000 1098 13

Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Tel. 8 61 87 
Montag 14 bis 18 Uhr
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Mittwoch 10 bis 13 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof)
Öffnungszeiten:
Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

Grünhäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße
Samstag 13 bis 16 Uhr 

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Benjamin Treiber, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.

Druckerei und Verlag
 

Digitale Druckvorstufe
Druck · Weiterverarbeitung

Wir sind der ideale Ansprechpartner für alle Druckaufträge, egal ob im 
Offset- oder Digitaldruck:

• Briefblätter
• Visitenkarten
• Etiketten
• Flyer
• Broschüren
• Bücher

• Rechnungssätze
• Kataloge
• Trauerkarten
• Hochzeitskarten
• Einladungen
• ... und vieles mehr

Druckerei Geiger & Freudenreich
Inhaber: Jörg Henger
Gmünder Straße 19
73655 Plüderhausen

Tel. 0 71 81 / 9 98 70 - 0
Fax 0 71 81 / 8 11 41
druckerei@geiger-freudenreich.de
www.geiger-freudenreich.de

Sprechen Sie uns an!
Wir liefern Ihnen von der Beratung über die Gestaltung bis hin zum Druck und

der Weiterverarbeitung alles aus einer Hand.
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Amtliche Mitteilungen

Benutzungs- und Entgeltordnung 
für die Tiefgarage Am Marktplatz 
tritt am 01.01.2027 in Kraft
Benutzungs- und Entgeltordnung für die Tief-
garage Am Marktplatz 12 vom 12.05.2026

Nr. 1 Benutzungsordnung

1.	 Die Gemeinde Plüderhausen (Eigenbetrieb) betreibt auf 
dem Flurstück Nr. 276/2, Am Marktplatz 12, eine entgelt-
pflichtige Tiefgarage. Diese beinhaltet einen öffentlichen 
Bereich mit 38 Stellplätzen und einen privaten Bereich 
mit 22 Stellplätzen. Im gesamten Bereich der Tiefgara-
ge gelten die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) und gegebenenfalls verkehrsrechtlichen Anord-
nungen der Straßenverkehrsbehörde, sofern diese Be-
nutzungsordnung nichts anderes bestimmt.

2.	 Der Benutzer ist verpflichtet, mit dem Betreten oder Be-
fahren der Tiefgarage die Bestimmungen dieser Benut-
zungs- und Entgeltordnung zu beachten.

3.	 Nachfolgende Bestimmungen sind zu beachten:

a)	Die Tiefgarage ist entsprechend der durch Verkehrs-
zeichen, Hinweisschilder und Bodenmarkierungen 
ausgewiesenen Regelungen zu befahren. Der Benut-
zer hat stets die im Verkehr erforderliche Sorgfalt 
zu beachten und das Fahrzeug nach Einstellung ord-
nungsgemäß zu verschließen und verkehrsüblich zu 
sichern.

b)	Die zulässige Höchstgeschwindigkeit für Kraftfahr-
zeuge (inkl. Ein- und Ausfahrten) beträgt max. 10 km/h 
gem. § 3 Straßenverkehrsordnung (StVO).

c)	 Zur Vermeidung von Verschmutzungen soll an den 
Wänden soweit fahrtechnisch möglich vorwärts ein-
geparkt werden. Die Fahrzeuge sind ordnungsgemäß 
innerhalb der Markierungslinien abzustellen, der Fahr-
bahnbereich ist nicht zu verengen.

d)	In der Tiefgarage dürfen ausschließlich Personen-
kraftwagen und Krafträder mit einer Höhe von bis zu 
2,10 m eingestellt werden, die zum Verkehr auf öffent-
liche Straßen zugelassen sind. Das Abstellen von An-
hängern ohne Zugfahrzeug ist im gesamten Bereich 
der Tiefgarage verboten.

e)	Die Fahrzeugführer dürfen Fußgänger weder gefähr-
den noch behindern; wenn nötig, müssen sie warten. 
Fußgänger dürfen den Verkehr nicht unnötig behin-
dern. Sie dürfen nur die für sie ausdrücklich zugelas-
senen und durch Schilder gekennzeichneten Aus- und 
Eingänge benutzen.

f)	 Rad fahren, Inline-Skating, Skateboard fahren und Ver-
gleichbares ist im gesamten Bereich der Tiefgarage 
verboten. Eltern haften grundsätzlich für Ihre Kinder.

g)	Verwendung von offenem Feuer, das Rauchen, das 
Abstellen defekter Fahrzeuge, die Durchführung von 
Arbeiten am eingestellten Fahrzeug (Nachfüllen von 
Öl, Reparatur, Wasch- oder Reinigungsarbeiten, etc.), 
die Belästigung durch vermeidbare Geräusche (Lärm) 
und das Verteilen von Werbematerialien sind im ge-
samten Bereich der Tiefgarage verboten. Bei Zuwider-
handlungen erfolgt eine kostenpflichtige Entfernung 
des eingestellten Fahrzeuges.

h)	In der Tiefgarage dürfen sich nur Fahrer und Mitfah-
rende aufhalten, um ein Fahrzeug abzustellen oder 
Abzuholen. Der Aufenthalt von Personen zu sonstigen 
Zwecken ist untersagt.

i)	 Den Anordnungen des Personals der Gemeinde Plü-
derhausen, insbesondere des Ordnungsamts, ist Folge 
zu leisten.

4.	 Der Betreiber ist berechtigt, das Kraftfahrzeug im Fal-
le von Gefahr im Verzug, einer behindernden oder ver-
kehrswidrigen Abstellung oder bei der Verletzung dieser 
Benutzungsordnung auf Kosten des Nutzers versetzen 
oder entfernen zu lassen.

Nr. 2 Öffnungs- und Benutzungszeiten, Entgeltpflicht

1.	 Die Nutzung des öffentlichen Bereichs der Tiefgarage ist 
werktags Montag bis Freitag von 07.00 Uhr - 20.00 Uhr 
entgeltpflichtig. In der übrigen Zeit steht dieser Bereich 
der Tiefgarage unentgeltlich zur Verfügung.

2.	 Die Nutzung der Tiefgarage kann aus besonderem Grund 
vorübergehend eingestellt oder beschränkt werden, z.B. 
bei Wartungs- und Reparaturarbeiten oder bei Veranstal-
tungen. In diesem Fall sind die Fahrzeuge aus der Tiefga-
rage zu entfernen.

Nr. 3 Parkentgelte

1.	 Das Parkentgelt wird durch Lösen eines Parkscheins im 
Einfahrtsbereich aufgestellten Parkscheinautomaten 
entrichtet.

2.	 Mit dem Bedienen eines Parkscheinautomaten oder dem 
Erwerb einer Dauerberechtigungskarte (Monats- oder 
Jahreskarte) kommt ein Mietvertrag über einen Stell-
platz zustande. Eine Dauerberechtigungskarte verschafft 
keinen Anspruch auf einen freien oder bestimmten Park-
platz.

3.	 Der Parkschein oder die Dauerberechtigungskarte ist im 
Fahrzeug von außen gut sichtbar hinter der Windschutz-
scheibe anzubringen.

4.	 Für das Parken bis zu längstens zwei Stunden wird kein 
Entgelt erhoben, das Lösen eines Parkscheins ist nicht 
erforderlich. Der Beginn des Parkens ist zwingend mit ei-
ner Parkscheibe anzuzeigen.

	 Dauert das Parken länger als zwei Stunden, ist das Lösen 
eines Parkscheins zwingend erforderlich. Es werden fol-
gende Entgelte erhoben:

•	 Parkentgelt für zwei bis zu sechs Stunden� 2,00 €
•	 Parkentgelt für jede weitere Stunde� 1,00 €
•	 Tageshöchstsatz� 8,00 €
•	 Parkberechtigung für einen vollen Kalender- 

monat (Monatskarte)� 30,00 €
•	 Parkberechtigung für ein volles Kalender- 

jahr (Jahreskarte)� 340,00 €
	 In den Parkentgelten ist die gesetzliche Mehrwertsteuer 

(Umsatzsteuer) enthalten. Samstags, sonn- und feiertags 
wird kein Entgelt erhoben.

5.	 Monats- und Jahreskarten sind beim Einwohnermelde-
amt erhältlich. Hierbei sind die Öffnungszeiten der Ge-
meindeverwaltung Plüderhausen zu beachten.

	 Bei Rückgabe einer Jahreskarte während des Jahres 
wird für die zum Parken nicht mehr beanspruchten vol-
len Kalendermonate der Tarif für die Monatskarte er-
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stattet. Bei einer Monatskarte ist die Rückgabe ausge-
schlossen.

6.	 Bei Defekt des Parkscheinautomaten ist der Beginn des 
Parkens durch eine Parkscheibe anzuzeigen.

7.	 Das Parken ohne Parkschein bzw. Dauerberechtigungs-
karte oder Parkscheibe und die Missachtung dieser Be-
nutzungs- und Entgeltordnung werden als Ordnungs-
widrigkeit gemäß § 49 Straßenverkehrsordnung (StVO) 
geahndet.

	 Die Parkdauer und die Beachtung der Benutzungs- und 
Entgeltordnung werden durch das gemeindliche Ord-
nungsamt kontrolliert.

Nr. 4 privater Bereich (abgesperrt)

1.	 Die Tiefgarage beinhaltet einen privaten (abgesperrten) 
Bereich, dieser darf nur von den hierfür Nutzungsbe-
rechtigten benutzt werden und ist mit einem Rolltor ver-
sperrt.

2.	 Die Benutzer des öffentlich zugänglichen Bereichs haben 
die Ein- und Ausfahrt in den privaten Bereich (bei Ein-
fahrt rechts abgehend) jederzeit frei zu halten.

	 Bei Zuwiderhandlungen ist der Betreiber berechtigt, das 
Kraftfahrzeug auf Kosten des Nutzers zu versetzen bzw. 
entfernen zu lassen.

3.	 Im Übrigen gelten für den privaten Bereich die Regelun-
gen in Nr. 1 und 5.

Nr. 5 Meldungen von Störungen

Die Tiefgaragenbenutzer werden gebeten jede Unregel-
mäßigkeit, insbesondere Feuer, Beschädigungen oder ver-
gleichbare Störungen an Anlagen und Einrichtungen unver-
züglich dem Betreiber bzw. der Gemeindeverwaltung Plü-
derhausen (07181 8009-0) im Notfall der Polizei oder der 
FFW Plüderhausen mitzuteilen.

Nr. 6 Zuwiderhandlungen

Bei erheblichen oder wiederholter Zuwiderhandlung gegen 
diese Benutzungsordnung kann der Betreiber der Tiefgara-
ge dem Zuwiderhandelnden das Parken und den Aufenthalt 
in der Tiefgarage verbieten. Dieses Verbot kann befristet 
oder unbefristet erteilt werden.

Nr. 7 Haftung

1.	 Der Betreiber der Tiefgarage haftet grundsätzlich nur 
für gesetzlich begründete Schadensersatzansprüche, die 
durch grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz von ihm, seinen 
gesetzlichen Vertretern oder Erfüllungsgehilfen, seinen 
Angestellten oder Beauftragten verursacht worden sind. 
Er haftet nicht für Schäden, die durch andere Nutzer 
oder sonstige dritte Personen zu verantworten sind. Eine 
Haftung für Diebstähle ist grundsätzlich ausgeschlossen. 
Im Übrigen erfolgen das Parken sowie jeglicher Aufent-
halt in der Tiefgarage auf eigene Gefahr.

2.	 Ein Versicherungs- bzw. Schadensfall ist sofort beim Ab-
holen des Fahrzeugs und vor dem Verlassen der Tiefga-
rage dem Betreiber oder der Polizei zu melden.

3.	 Der Benutzer haftet für alle durch ihn selbst, seinen An-
gestellten, Erfüllungsgehilfen oder Beauftragten oder 
seinen/deren Begleitpersonen dem Betreiber oder Drit-
ten schuldhaft zugefügten Schäden. Außerdem haftet 
er für schuldhaft herbeigeführte Verunreinigungen der 
Tiefgarage.

Nr. 8 Inkrafttreten

Diese Benutzungs- und Entgeltordnung tritt am 01.01.2027 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Benutzungs- und Entgeltord-
nung vom 19.11.2020 außer Kraft.

Plüderhausen, den 12.05.2026

gez. Benjamin Treiber
Bürgermeister

Neue Benutzungs- und Entgeltord-
nung für die Parkplätze an der Bade
stelle tritt am 01.01.2027 in Kraft
Benutzungs- und Entgeltordnung für die Park-
plätze an der Badestelle Plüderhäuser See 
vom 12.05.2026

Nr. 1 Benutzungsordnung

1.	 Die Gemeinde Plüderhausen (Eigenbetrieb Ver- und Ent-
sorgung, Parkraumbewirtschaftung) betreibt saisonal 
und bei Einzelereignissen insbesondere auf den Flurstü-
cken Nr. 2075, Nr. 2074, Nr. 2052, Nr. 2053, Nr. 2054 
sowie Nr. 2061 (Parkstreifen) PKW-Stellplätze im Umfeld 
der Badestelle (nachfolgend nur als Parkplätze bezeich-
net). Im gesamten Bereich gelten die Vorschriften der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) und gegebenenfalls 
verkehrsrechtlichen Anordnungen der Straßenverkehrs-
behörde, sofern diese Benutzungsordnung nichts ande-
res bestimmt.

2.	 Der Benutzer ist verpflichtet, mit dem Betreten oder Be-
fahren der Parkplätze die Bestimmungen dieser Benut-
zungs- und Entgeltordnung zu beachten.

3.	 Nachfolgende Bestimmungen sind zu beachten:
a)	Die Parkplätze sind entsprechend der durch Verkehrs-

zeichen, Hinweisschilder und Bodenmarkierungen aus-
gewiesenen Regelungen zu befahren. Der Benutzer 
hat stets die im Verkehr erforderliche Sorgfalt zu be-
achten und das Fahrzeug nach Abstellung ordnungs-
gemäß zu verschließen und verkehrsüblich zu sichern. 
Es handelt sich überwiegend um naturnahe Stellplätze 
und Fahrwege, was von den Nutzern entsprechende 
Vorsicht verlangt. Die Stellflächen und Fahrwege wer-
den auf eigene Gefahr der Nutzer vermietet.

b)	Die zulässige Höchstgeschwindigkeit für Kraftfahr-
zeuge (inkl. Ein- und Ausfahrten) beträgt max. 10 km/h 
gem. § 3 Straßenverkehrsordnung (StVO).

c)	 Die Fahrzeuge sind ordnungsgemäß innerhalb der für 
die Abstellung vorgesehenen Parkplatzflächen abzu-
stellen, der Fahrbahnbereich ist nicht zu verengen.

d)	Das Abstellen von Anhängern ohne Zugfahrzeug, 
Wohnmobilen oder vergleichbaren Fahrzeugen ist im 
gesamten Bereich der Parkplätze verboten.

e)	Die Fahrzeugführer dürfen Fußgänger weder gefähr-
den noch behindern; wenn nötig, müssen sie warten. 
Fußgänger dürfen den Verkehr nicht unnötig behin-
dern. Sie dürfen nur die für sie ausdrücklich zugelas-
senen und durch Schilder gekennzeichneten Aus- und 
Eingänge benutzen.

f)	 Rad fahren und Vergleichbares ist im gesamten Be-
reich der Parkplätze verboten. Eltern haften grund-
sätzlich für Ihre Kinder.

g)	Verwendung von offenem Feuer, das Rauchen (Brand-
gefahr insbesondere bei trockenem Bewuchs!), das 
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Abstellen defekter Fahrzeuge, die Durchführung von 
Arbeiten am eingestellten Fahrzeug (Nachfüllen von 
Öl, Reparatur, Wasch- oder Reinigungsarbeiten, etc.), 
die Belästigung durch vermeidbare Geräusche (Lärm) 
und das Verteilen von Werbematerialien sind im ge-
samten Bereich der Parkplätze verboten. Bei Zuwider-
handlungen erfolgt eine kostenpflichtige Entfernung 
des abgestellten Fahrzeuges.

h)	Auf den Parkplätzen dürfen sich nur Fahrer und Mit-
fahrende aufhalten, um ein Fahrzeug abzustellen oder 
Abzuholen. Der Aufenthalt von Personen zu sonstigen 
Zwecken ist untersagt.

i)	 Den Anordnungen des Personals der Gemeinde Plü-
derhausen, insbesondere des Ordnungsamts, ist Folge 
zu leisten.

4.	 Der Betreiber ist berechtigt, das Kraftfahrzeug im Fal-
le von Gefahr im Verzug, einer behindernden oder ver-
kehrswidrigen Abstellung oder bei der Verletzung dieser 
Benutzungsordnung auf Kosten des Nutzers versetzen 
oder entfernen zu lassen.

Nr. 2 Öffnungs- und Benutzungszeiten, Entgeltpflicht

1.	 Die Nutzung der Parkplätze ausgenommen dem Park-
streifen zwischen Badestelle und Wilhelm-Bahmüller-
Straße entlang der Badestelle ist ganzjährig (01.01.-31.12.) 
Montag bis Sonntag von 08.00 Uhr - 22.00 Uhr (inkl. ge-
setzlicher Feiertage) entgeltpflichtig.

2.	 Auf dem Parkstreifen zwischen Badestelle und Wilhelm-
Bahmüller-Straße entlang der Badestelle ist das Parken 
für bis zu 30 Minuten mit Parkscheibe erlaubt.

3.	 Die Nutzung der Parkplätze kann aus besonderem Grund 
vorübergehend eingestellt oder beschränkt werden, z.B. 
bei Wartungs- und Reparaturarbeiten oder bei Veranstal-
tungen. In diesem Fall sind die Fahrzeuge zu entfernen. 
Auch bei zu feuchten oder zu trockenen Witterungs- und 
Bodenverhältnissen kann die Nutzung der Parkplätze 
ganz oder teilweise eingestellt oder beschränkt werden.

Nr. 3 Parkentgelte

1.	 Das Parkentgelt wird durch Bezahlung bei einem im Ein-
fahrtsbereich aufgestellten Parkscheinautomaten oder 
mittels einer App entrichtet.

2.	 Mit dem Nutzen der Parkplätze kommt ein Mietvertrag 
über einen Stellplatz zustande. Eine Jahreskarte ver-
schafft keinen Anspruch auf einen freien oder bestimm-
ten Parkplatz.

3.	 Für das Parken werden folgende Entgelte erhoben:

•	 Parkentgelt je angefangene Stunde� 1,50 €
•	 Tageshöchstsatz (Tageskarte)� 8,00 €
•	 Jahreskarte (01.01.-31.12.)� 55,00 €

	 In den Parkentgelten ist die gesetzliche Mehrwertsteuer 
(Umsatzsteuer) enthalten.

4.	 Bei Defekt der Parkscheinautomaten ist der Beginn des 
Parkens durch eine Parkscheibe anzuzeigen.

5.	 Das Parken ohne Parkschein bzw. Dauerberechtigungs-
karte oder Parkscheibe und die Missachtung dieser Be-
nutzungs- und Entgeltordnung werden als Ordnungs-
widrigkeit gemäß § 49 Straßenverkehrsordnung (StVO) 
geahndet. Im Übrigen gelten die Bedingungen des Park-
platzbetreibers.

	 Die Beachtung der Benutzungs- und Entgeltordnung wird 
durch das gemeindliche Ordnungsamt kontrolliert. Des 

Weiteren werden die Parkplätze und die Parkscheinauto-
maten videoüberwacht.

Nr. 4 Meldungen von Störungen

Die Benutzer werden gebeten jede Unregelmäßigkeit, ins-
besondere Feuer, Beschädigungen oder vergleichbare Stö-
rungen an Anlagen und Einrichtungen unverzüglich dem Be-
treiber bzw. der Gemeindeverwaltung Plüderhausen (07181 
8009-0) im Notfall der Polizei oder der FFW Plüderhausen 
mitzuteilen.

Nr. 5 Zuwiderhandlungen

Bei erheblicher oder wiederholter Zuwiderhandlung gegen 
diese Benutzungsordnung kann der Betreiber der Parkplät-
ze dem Zuwiderhandelnden das Parken und den Aufenthalt 
auf den Parkplätzen und Fahrwegen verbieten. Dieses Ver-
bot kann befristet oder unbefristet erteilt werden.

Nr. 6 Haftung

1.	 Der Betreiber haftet grundsätzlich nur für gesetzlich 
begründete Schadensersatzansprüche, die durch grobe 
Fahrlässigkeit oder Vorsatz von ihm, seinen gesetzlichen 
Vertretern oder Erfüllungsgehilfen, seinen Angestellten 
oder Beauftragten verursacht worden sind. Er haftet 
nicht für Schäden, die durch andere Nutzer oder sonstige 
dritte Personen zu verantworten sind. Eine Haftung für 
Diebstähle ist grundsätzlich ausgeschlossen. Im Übrigen 
erfolgen das Parken sowie jeglicher Aufenthalt auf eige-
ne Gefahr.

2.	 Ein Versicherungs- bzw. Schadensfall ist sofort beim Ab-
holen des Fahrzeugs und vor dem Verlassen dem Betrei-
ber oder der Polizei zu melden.

3.	 Der Benutzer haftet für alle durch ihn selbst, seinen An-
gestellten, Erfüllungsgehilfen oder Beauftragten oder 
seinen/deren Begleitpersonen dem Betreiber oder Drit-
ten schuldhaft zugefügten Schäden. Außerdem haftet er 
für schuldhaft herbeigeführte Verunreinigungen.

4.	 Für die Befahrbarkeit und Ebenheit und sonstigen Eigen-
schaften der Parkplätze wird keine Gewähr übernom-
men, zumal es sich überwiegend um naturnahe Stellflä-
chen handelt. Der Betreiber haftet nicht für Schäden an 
Fahrzeugen, die sich aus der Bodengestalt, der Bodenbe-
schaffenheit und dem Zustand des Bewuchses der Stell-
flächen und Fahrwege ergeben.

Nr. 7 Inkrafttreten

Diese Benutzungs- und Entgeltordnung tritt am 01.01.2027 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Benutzungs- und Entgeltord-
nung vom 03.05.2025 außer Kraft.

Plüderhausen, den 12.05.2026

gez. Benjamin Treiber
Bürgermeister

Verkauf von Grundstücken an die 
Gemeinde Plüderhausen
Die Gemeinde Plüderhausen benötigt für die Umsetzung 
von Projekten immer wieder geeignete Tausch- und Aus-
gleichsflächen. Wir sind daher regelmäßig auf der Suche 
nach Grundstücken im Ortsgebiet.
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Veräußerungswillige Eigentümerinnen und Eigentümer kön-
nen sich daher gerne vertrauensvoll für Verkaufsverhand-
lungen an Herrn Häußer (Tel.-Nr. 07181/8009-1202, E-Mail: 
m.haeusser@pluederhausen.de) und Frau Heinzel (Tel.-Nr. 
07181/8009-1204, E-Mail: s.heinzel@pluederhausen.de) 
wenden.

Satzung über die Veränderungssperre 
für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Ortsmitte – um 
die Margaretenkirche“ der Gemeinde 
Plüderhausen
Zur Sicherung des mit Beschluss vom 23.04.2026 eingelei-
teten Bebauungsplanverfahrens „Ortsmitte – um die Marga-
retenkirche“ wurde in öffentlicher Sitzung des Gemeinde-
rats der Gemeinde Plüderhausen am 23.04.2026 die nach-
folgende Veränderungssperre beschlossen:

Satzung über die Veränderungssperre für den 
räumlichen Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Ortsmitte – um die Margaretenkirche“ 
der Gemeinde Plüderhausen
Aufgrund von §§ 14 ff. des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. 
I S. 3634), letzte Änderung vom 22. Dezember 2025 (BG-
Bl. I Nr. 348), in Verbindung mit der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), letzte Änderung 
vom 10. Februar 2026 (GBl. Nr. 13) hat der Gemeinderat zur 
Sicherung der Planungsziele eine Veränderungssperre mit 
nachfolgendem Inhalt beschlossen:

§ 1 Anordnung der Veränderungssperre

Zur Sicherung der Planung im künftigen Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Ortsmitte – um die Margaretenkir-
che“ wird eine Veränderungssperre angeordnet.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich der  
Veränderungssperre

(1)	 Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssper-
re umfasst folgende Grundstücke der Gemarkung Plü-
derhausen: Flurstücke Nrn. 127, 129, 125/1, 127/1, 127/2, 
127/4, 128/2, 128/3, 166, 252/1, 252/2, 254, 256, 258, 
260/1, 260/2 und 261 sowie Teilbereich der Flurstücke 
Nrn. 126 (Wittumhof), 127/3, 135/1, 141 (Hauptstraße) und 
284 (Obere Kirchgasse).

(2)	Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungs-
sperre ist die Abgrenzungskarte vom 23.04.2026 von 
Käser Ingenieure GmbH + Co. KG maßgebend, die Be-
standteil dieser Satzung ist.

(3)	In Zweifelsfällen geht die Festlegung des Geltungsbe-
reichs durch die Abgrenzungskarte der Beschreibung 
des Geltungsbereichs vor.

§ 3 Inhalt und Rechtswirkungen der  
Veränderungssperre

(1)	 Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre 
dürfen
1.	 Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchge-

führt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;

2.	 erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Verän-
derungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, 
deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenom-
men werden.

(2)	Von der Veränderungssperre kann die Baugenehmi-
gungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde in 
Anwendung von § 14 Absatz 2 BauGB eine Ausnahme 
zulassen, wenn überwiegende öffentliche Belange nicht 
entgegenstehen.

(3)	Von der Veränderungssperre werden Vorhaben nicht 
berührt,
•	 die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 

baurechtlich genehmigt worden sind,
•	 von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bau-

ordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren 
Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unter-
haltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher 
ausgeübten Nutzung.

§ 4 Inkrafttreten

Die Satzung über die Anordnung der Veränderungssperre 
tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft (§ 16 Abs. 2 
Satz 2 BauGB).

§ 5 Geltungsdauer

Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17 
BauGB maßgebend.
Die Veränderungssperre kann während der üblichen Dienst-
stunden im Rathaus, Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen ein-
gesehen werden. Jedermann kann die Veränderungssperre 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und 
des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

 
� Foto: Käser Ingenieure GmbH & Co. KG

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder auf Grund der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Änderungsat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der 
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die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Plüderhausen, den 30.04.2026

Gemeinde Plüderhausen

gez. Treiber
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats am 12.05.2026
BM Treiber begrüßt zur Gemeinderatssitzung. Er gibt be-
kannt, dass TOP 2, die Neubesetzung der Ausschüsse und 
sonstiger Funktionen des Gemeinderats und die Wahl des 
stellvertretenden Bürgermeisters, abgesetzt wird. Es beste-
he noch Klärungsbedarf, da GR Kelemen am Vortag der Sit-
zung seinen Austritt aus der SPD-Fraktion bekanntgegeben 
hat.

TOP 1: Verpflichtung Gemeinderat Marco Mischke

Herzlich begrüßt BM Treiber Marco Mischke als Nachrücker 
für Marcel Schindler im Gemeinderat. Bereits bei seiner ers-
ten Kandidatur erhielt Marco Mischke 1.213 Stimmen, was 
seinen hohen Bekanntheitsgrad im Ort widerspiegele. Seit 
vielen Jahren engagiere er sich in der Gemeinde, etwa als 
ehrenamtlicher Mitarbeiter im Jugendhaus oder auch im 
Sportverein.

Im Anschluss erfolgte die Verpflichtung von Marco Mischke 
als Gemeinderatsmitglied mit dem Gelöbnis zur gewissen-
haften Erfüllung seiner Amtspflichten.

TOP 3: Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung 
für die Parkplätze an der Badestelle Plüderhäuser See 
und der Benutzungs- und Entgeltordnung für die Tiefga-
rage Am Marktplatz 12

Die bisherigen Parkgebühren an der Badestelle Plüderhäu-
ser See sowie in der Tiefgarage Am Marktplatz gelten seit 
dem Jahr 2019. Aufgrund gestiegener Betriebs-, Unterhal-

tungs- und Personalkosten sowie der allgemeinen Inflation 
wurde eine Anpassung erfolgen. Grundlage hierfür ist der 
kommunale Grundsatz „Gebühren vor Steuern“ – das be-
deutet, dass die Nutzer die Kosten der Parkangebote mög-
lichst selbst tragen sollen, bevor allgemeine Steuermittel 
eingesetzt werden müssen.

Ab dem 1. Januar 2027 wurden folgende neue Parkgebüh-
ren an der Badestelle Plüderhäuser See vorgeschlagen:
•	 Jahreskarte: 55 Euro statt bisher 40 Euro
•	 Tageshöchstsatz: 8 Euro statt bisher 5 Euro
•	 je angefangene Stunde: 1,50 Euro statt bisher 1 Euro

Auch für die Tiefgarage Am Marktplatz 12 ist eine Anpas-
sung vorgesehen:
•	 Jahreskarte: 340 Euro statt bisher 300 Euro
•	 Monatskarte: 30 Euro statt bisher 25 Euro
•	 Tageshöchstsatz: 8 Euro statt bisher 5 Euro
•	 Parken für zwei bis sechs Stunden: 2 Euro statt bisher 

1,50 Euro
•	 jede weitere Stunde: 1 Euro statt bisher 0,50 Euro

Die Gebühren für dauerhaft vermietete Stellplätze bleiben 
vorerst unverändert.

Im Gemeinderat wurde die geplante Erhöhung der Parkge-
bühren am See kontrovers diskutiert. Manche Gemeinde-
räte kritisierten die vorgesehene Erhöhung als deutlich zu 
hoch. Der Tageshöchstsatz solle auf maximal 6 Euro bzw. 
6,50 Euro begrenzt und die Stundengebühr lediglich um 30 
Cent erhöht werden. Auch wurde angeregt, die kostenlose 
Parkdauer von bislang 15 auf 30 Minuten zu verlängern. Des 
Weiteren wurde angeregt, weiterhin Gespräche mit Lorch 
zu führen, damit der Randstreifen auf der Lorcher Gemar-
kung mit in die Parkraumbewirtschaftung aufgenommen 
werden kann.

Von Seiten der Verwaltung wurde darauf hingewiesen, 
dass eine Verlängerung der kostenlosen Parkzeit eine Kün-
digung des aktuellen Vertrages erforderlich machen würde. 
Außerdem kann am See bereits heute 15 Minuten kostenlos 
geparkt werden.

Zusätzlich wurde im vergangenen Jahr auf dem Seiten-
streifen eine kostenfreie Kurzparkmöglichkeit von bis zu 30 
Minuten geschaffen.

Über die Änderungsanträge zur Reduzierung der Beträ-
ge sowie der Verlängerung des kostenfreien Parkens von 
15 Minuten auf 30 Minuten wurde einzeln abgestimmt, sie 
fanden jedoch keine Mehrheit. Der ursprüngliche Beschluss-
vorschlag aus der Vorlage 10/2026 wurde schließlich mit 15 
Ja-Stimmen, einer Gegenstimme und drei Enthaltungen an-
genommen. Die Benutzungs- und Entgeltordnungen werden 
an anderer Stelle im Mitteilungsblatt abgedruckt.

TOP 4: Maßnahmenprogramm zur Stärkung von Kindern 
und Familien in der Gemeinde

Der Gemeinderat hat sich ausführlich mit der Situation von 
Kindern, Jugendlichen und Familien in der Gemeinde be-
schäftigt und ein umfassendes Maßnahmenpaket auf den 
Weg gebracht. Die Vorberatung fand bereits im Verwal-
tungsausschuss statt.

Hintergrund sind zunehmende soziale, sprachliche und 
psychische Herausforderungen bei Kindern und Jugend-
lichen, die nach Einschätzung von Schulen, Kindergärten, 
Jugendarbeit und Verwaltung in kurzer Zeit sehr deutlich 
zugenommen haben.

Im Mittelpunkt der Beratungen standen insbesondere 
die Themen Mediennutzung, Sprachförderung, psychische 
Belastungen sowie die Stärkung der Elternarbeit. In der 
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Diskussion bestand große Einigkeit darüber, dass die Ent-
wicklungen Anlass zur Sorge geben und frühzeitig gehan-
delt werden müsse. Mehrere Gemeinderäte betonten, dass 
insbesondere der frühe und intensive Umgang mit digitalen 
Medien eine große Herausforderung darstelle. Der geplante 
„Handypakt“ für Kinder im Grundschulalter wurde deshalb 
ausdrücklich begrüßt. Ziel ist es, Eltern für die negativen 
Auswirkungen zu sensibilisieren und darauf hinzuwirken, 
dass Kinder möglichst lange bzw. mindestens im Grund-
schulalter noch über kein eigenes Handy verfügen. Auch 
die stärkere Einbindung bzw. das in die Pflicht nehmen der 
Eltern wurde als wichtiger Bestandteil des Maßnahmenpro-
gramms hervorgehoben.

Beschlossen wurde unter anderem die Organisation ei-
nes jährlichen Vortragsprogramms für Eltern zu Themen 
wie Erziehung, Mediennutzung, Resilienz, Ernährung und 
Bildung. Eltern, die an mindestens fünf Veranstaltungen 
teilnehmen, sollen künftig eine Gutschrift von 150 Euro auf 
die Kindergartengebühren erhalten.

Positiv bewertet wurde dabei insbesondere der finan-
zielle Anreiz bewertet, damit ein größerer Teilnehmerkreis 
erreicht werden kann.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf dem Ausbau der 
Schul- und Kindergartensozialarbeit. Auch in der Vorbera-
tung im Verwaltungsausschuss wurde deutlich gemacht, 
dass die bisherigen Stellenanteile angesichts der gestie-
genen Anforderungen nicht mehr ausreichen. Mehrere Ge-
meinderäte sprachen sich dafür aus, Kinder möglichst früh 
zu unterstützen und dadurch spätere Probleme zu vermei-
den. Zudem wurde darauf hingewiesen, dass viele Aufga-
ben zunehmend von den Kommunen übernommen werden 
müssten, obwohl dies eigentlich Aufgaben von Land und 
Bund seien. So wurde die Landesförderung für die Schulso-
zialarbeit seit 2012 nicht angepasst.

Aus dem Gremium wurde beantragt, statt der ursprüng-
lich vorgesehenen zusätzlichen zwei halben Stellen, insge-
samt sogar bis zu 150 %-Stellenanteile zusätzlich für die 
Sozialarbeit in der Grundschule, der Sekundarstufe sowie 
im Kindergartenbereich zu schaffen. Gleichzeitig wurde an-
geregt, perspektivisch auch die aufsuchende Jugendarbeit 
stärker zu berücksichtigen. Große Einigkeit bestand jedoch 
darin, zunächst den Ausbau der Schul- und Kindergartenso-
zialarbeit voranzutreiben und die Wirkung der Maßnahmen 
zu beobachten. Ein Schwerpunkt soll auf die Elternarbeit 
gelegt werden. Positiv hervorgehoben wurden die von der 
Verwaltung vorgeschlagene Teilgegenfinanzierung, indem 
50% Stellenanteile innerhalb des Rathauses gestrichen 
werden.

Darüber hinaus umfasst das Maßnahmenpaket zahlrei-
che weitere Projekte und Angebote. Dazu zählen der Aus-
bau der Sprachförderung in den Kindertageseinrichtungen 
und an der Hohbergschule, Projekte mit dem Kinderschutz-
bund wie „Wunschgroßeltern“, „Starkmacher“ und ehren-
amtliche Lernbegleitung, zusätzliche Leseförderung über 
die Gemeindebücherei, Vorlesepaten, Familienangebote, die 
Durchführung eines Kinderfestes sowie die Einbindung von 
Vereinen, Kirchen und weiteren örtlichen Akteuren.

Das vorgeschlagene Maßnahmenpaket wurde von zahl-
reichen Gemeinderäten als sehr wichtig bewertet und der 
Verwaltung für die entsprechende Ausarbeitung gedankt. 
Der Antrag aus dem Gremium zur Schaffung von zusätz-
lichen 150 % für die Schulsozialarbeit, stieß mit 13 Ja-
Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen auf große 
Zustimmung. Die weiteren Maßnahmen aus der Sitzungs-
vorlage wurden mit 18 Ja-Stimmen bei einer Gegenstimme 
beschlossen.

TOP 5: Mögliches Parkierungskonzept und Umgestal-
tung des Brunnens am Marktplatz

Der Gemeinderat hat sich erneut mit der geplanten Umge-
staltung des Marktplatzes beschäftigt. Grundlage der Bera-
tungen waren die Ergebnisse aus dem Gemeindeentwick-
lungskonzept sowie Vorschläge der Mitglieder der Aktiv-
gruppe zur Aufwertung der Ortsmitte. Ziel ist es, den Markt-
platz künftig attraktiver und lebendiger zu gestalten sowie 
gleichzeitig ausreichende Parkmöglichkeiten zu erhalten.

Bereits im Technischen Ausschuss war das Konzept der 
Ehrenamtlichen eines weitgehend autofreien Marktplatzes 
vorgestellt worden. Aus dem Gremium kam anschließend 
der Wunsch, zusätzliche Parkmöglichkeiten am Rand des 
Platzes vorzusehen. Daraufhin wurde gemeinsam mit der 
Verwaltung ein überarbeitetes Konzept mit fünf möglichen 
Stellplätzen entwickelt.

Im Mittelpunkt der Diskussion stand neben der Parkie-
rung die geplante Umgestaltung des bestehenden Brunnens 
zu einem modernen Fontänenfeld. Im Bereich des Brunnens 
wurde die Abdichtung über der Tiefgarage noch nicht er-
neuert, sodass in der nächsten Zeit ohnehin ein Rückbau 
und Wiederaufbau des Brunnens zu erfolgen hat. Die Umset-
zung des Fontänenfeldes war vom Gemeinderat grundsätz-
lich bereits zuvor mit breiter Mehrheit befürwortet worden. 
Im Gremium wurde insbesondere über die weitere Vorge-
hensweise diskutiert.

Während einige Gemeinderäte die Umgestaltung des 
Marktplatzes und die geplanten Parkmöglichkeiten aus-
drücklich begrüßten, wurde von anderer Seite angeregt, 
zunächst Erfahrungen mit der Nutzung des Platzes zu sam-
meln und Angebote einzuholen. Ebenfalls diskutiert wur-
de, ob weitere Parkplätze geschaffen werden könnten. Ein 
entsprechender Antrag zur Prüfung von zwei zusätzlichen 
Stellplätzen auf dem Marktplatz entlang der Straße Am 
Marktplatz fand eine Mehrheit.

Den weiteren Beschlussvorschlägen wurde mit 14 Ja-
Stimmen und 4 Gegenstimmen zugestimmt:
1.	 Der Gemeinderat beauftragt die Schaffung der numme-

rierten Parkmöglichkeiten.
2.	 Der Gemeinderat beschließt den Rückbau der Corten-

stahlbeete sowie der Bank
3.	 Der Gemeinderat befürwortet das Werben um zweckge-

bundene Spenden für die Umgestaltung des Marktplatzes 
durch die Mitglieder der Aktivgruppe.

Mit 12 Ja-Stimmen, fünf Gegenstimmen und einer Enthal-
tung wurde der Technische Ausschuss ermächtigt, die Be-
auftragung einer Fremdfirma zur Umsetzung des Fontänen-
feldes zu übernehmen. Positiv aufgenommen wurde auch, 
dass bereits erste zweckgebundene Spenden für die Um-
gestaltung zugesagt wurden. Die Aktivgruppe soll nun um 
weitere Spenden werben und die Planungen gemeinsam mit 
der Verwaltung weiterentwickeln.

TOP 6: Neubau Gemeindebauhof – Durchführung des Pla-
nen-und-Bauen-Verfahrens und Beauftragung der Pro-
jektbegleitung

Der Gemeinderat hat die weiteren Schritte für den geplan-
ten Neubau des Gemeindebauhofs beschlossen. Ziel ist es, 
das Projekt möglichst zügig, wirtschaftlich und mit hoher 
Termin- und Kostensicherheit umzusetzen.

Vorgesehen ist die Durchführung eines sogenannten 
„Planen-und-Bauen-Verfahrens“ mit Vergabe an einen 
Generalübernehmer. Dabei sollen Planung und schlüssel-
fertige Bauausführung aus einer Hand vergeben werden. 
Gemeindeverwaltung und Gemeinderat versprechen sich 
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hiervon eine gute Koordination, klare Kosten- und Termin-
vereinbarungen sowie eine effiziente Umsetzung des Pro-
jekts. Gleichzeitig sollen architektonische und funktionale 
Qualitätsstandards sichergestellt werden.

Das Verfahren sieht unter anderem einen vorgeschalte-
ten Teilnahmewettbewerb, die Auswahl geeigneter Bieter 
sowie Verhandlungsrunden mit den wirtschaftlichsten und 
gestalterisch besten Angeboten vor. Vertreter des Gemein-
derats und der Verwaltung werden dabei gemeinsam mit 
externen Fachleuten in die Bewertung eingebunden.

In der Diskussion wurde betont, dass die externe Unter-
stützung insbesondere vor dem Hintergrund der aktuellen 
personellen Situation im Bauamt notwendig sei.

Positiv hervorgehoben wurde auch die Arbeit der einge-
richteten Projektgruppe, die das Verfahren gemeinsam mit 
der Verwaltung begleiten soll. Zudem wurde darauf hinge-
wiesen, dass die Kosten für die externe Begleitung im Ver-
gleich zu früheren Überlegungen reduziert werden konnten.

Bei einer Enthaltung beschloss das Gremium:
1.	 Durchführung des „Planen-und-Bauen-Verfahrens“ mit 

Vergabe an einen Generalübernehmer.
2.	 Die Gemeindeverwaltung wird ermächtigt, in Abstim-

mung mit der Projektgruppe die Auftragserteilung für die 
externe Begleitung des Vergabeverfahrens „Planen und 
Bauen“ zu einem Pauschalhonorar von bis zu 80.000 € 
netto zu vergeben.

3.	 Die Gemeindeverwaltung wird ermächtigt, in Abstim-
mung mit der Projektgruppe die Auftragserteilung für die 
rechtliche Begleitung des Vergabeverfahrens zum Pau-
schalhonorar von bis zu 60.000 € netto vorzunehmen

TOP 7: Vorstellung eines Bebauungsvorschlags für das 
Mühlenareal

Ein Investor ist mit einem Bebauungsvorschlag für das 
Mühlenareal auf die Gemeinde zugekommen. Das Konzept, 
welches in der Sitzung näher vorgestellt wurde, sieht die Er-
richtung von 42 Wohneinheiten vor. Die Wohnungen würden 
als geförderte Mietwohnungen realisiert. Der Investor würde 
sich folglich verpflichten, die Wohnungen für einen bestimm-
ten Zeitraum deutlich unter der örtlichen Vergleichsmiete zu 
vermieten (z.B. über 40 Jahre 40 % unter dem Mietspiegel).

Aufgrund der Größe sowie der städtebaulichen Be-
deutung des Grundstückes erfolgt die Beratung direkt im 
Gemeinderat und nicht in einer Sitzung des Technischen 
Ausschusses. Die Beratung erfolgt zu einem sehr frühen 
Zeitpunkt anhand eines ersten Konzeptes, um das Gremium 
und die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig einzubinden. Im 
Anschluss an ein kommunalpolitisches Signal sind verschie-
dene rechtliche Fragestellungen mit den entsprechenden 
Fachbehörden zu klären (Gewässerrandstreifen, Immissi-
onsschutz etc.).

In der Sitzung stellten Vertreter des Büros Ten Brinke 
die Pläne für den geförderten Wohnungsbau vor. Vorgese-
hen wären hiernach insgesamt 42 barrierefreie Wohnungen 
mit Größen zwischen 50 und 90 Quadratmetern. Alle Woh-
nungen und Zugänge sollen barrierefrei ausgeführt und mit 
Aufzügen erreichbar sein. Geplant wäre eine Bebauung mit 
mehreren miteinander verbundenen Gebäudeteilen, einer 
Tiefgarage sowie begrünten Dachflächen und Innenhof-
bereichen. Die Wohnungen sollen im Rahmen der sozialen 
Wohnraumförderung entstehen und damit rund 40 Prozent 
unter dem örtlichen Mietspiegel vermietet werden. Zudem 
sind ein Mobilitätskonzept mit Fahrradstellplätzen, Lasten-
rädern und Car-Sharing-Angeboten sowie insgesamt 60 
Stellplätze vorgesehen.

BM Treiber betonte, dass man aufgrund der Bedeutung des 
Areals und der Größe des Vorhabens bewusst frühzeitig den 
Austausch mit dem Gemeinderat suche und die Öffentlich-
keit informiere. Ziel sei es, direkt anhand des ersten Konzep-
tes des potentiellen Investors Rückmeldungen aus dem Gre-
mium aufzunehmen und in die weitere Planung einfließen zu 
lassen. In der Diskussion wurden sowohl die Schaffung von 
bezahlbarem Wohnraum als auch die frühzeitige Beteiligung 
positiv bewertet. Gleichzeitig äußerten mehrere Gemein-
deräte Bedenken hinsichtlich der Größe und Höhe der ge-
planten Bebauung. Kritisch gesehen wurden insbesondere 
die Größe der Baukörper, die Gestaltung mit Flachdächern 
sowie das Einfügen in die bestehende Umgebung. Mehrfach 
wurde angeregt, die direkt an die Straße angrenzenden Ge-
bäude niedriger zu gestalten oder alternativ Satteldächer 
vorzusehen. Weitere Themen der Diskussion waren die Ver-
kehrssituation, die Tiefgaragenzufahrt, die Auswirkungen 
auf Fuß- und Radwege sowie mögliche Entwicklungen im Zu-
sammenhang mit einer künftigen Ostumfahrung. Auch Fra-
gen zu Abständen zwischen den Gebäuden, zur Begrünung 
sowie zur Gestaltung der Freiflächen wurden angesprochen.

Von Seiten der Planer wurde erläutert, dass sich die Ge-
bäudehöhen im Rahmen der umliegenden Bebauung beweg-
ten und der Wohnbereich oberhalb des HQ100-Niveaus liege. 
Zudem wurde betont, dass sich das Projekt noch in einem 
frühen Planungsstadium befinde und Anregungen aus dem 
Gemeinderat gerne aufgenommen würden. Ein Beschluss 
wurde in der Sitzung daher nicht gefasst. Der Gemeinderat 
sprach sich dafür aus, dass Ten Brinke nach dem Austausch 
im Gremium eine Überarbeitung vornehme und das Projekt 
zu einem späteren Zeitpunkt erneut vorgestellt wird.

TOP 8: Erstellung Klimaaktionsplan - Beauftragung ei-
nes Fachbüros

Der Gemeinderat hat sich erneut mit dem Einwohneran-
trag der Initiative „Urbach & Plüderhausen klimaneutral“ 
beschäftigt. Die Initiative hatte 2023 Unterschriften für die 
Erstellung eines Klimaaktionsplans gesammelt. Der Gemein-
derat hatte daraufhin die formale Zulässigkeit des Antrags 
bestätigt und die Verwaltung beauftragt, Fördermittel für 
die Erstellung eines solchen Konzepts zu beantragen.

Ein Klimaaktionsplan soll den aktuellen Energiever-
brauch und die Treibhausgasemissionen innerhalb der Ge-
meinde analysieren und darauf aufbauend Maßnahmen zur 
Reduzierung von Emissionen sowie mögliche Wege zur Kli-
maneutralität aufzeigen. Damit verbunden wäre außerdem 
die Beteiligung der Bürgerschaft, die Entwicklung eines 
Maßnahmenkatalogs sowie eine begleitende Öffentlich-
keitsarbeit. Die Verwaltung erläuterte, dass zunächst eine 
Energie- und CO₂-Bilanz erstellt werden solle, um belastbare 
Grundlagen für spätere Entscheidungen zu schaffen. Erst 
auf Basis dieser Daten könne beurteilt werden, welche Maß-
nahmen in welchem Zeitraum realistisch umsetzbar und fi-
nanzierbar seien.

In der Diskussion wurden unterschiedliche Auffassun-
gen deutlich. Während einige Gemeinderäte den Klimaakti-
onsplan als wichtigen Schritt für mehr Umweltbewusstsein 
und eine systematische Herangehensweise an die Thematik 
betrachteten, äußerten andere Zweifel am Nutzen und den 
Kosten des Projekts.

Kritisch angesprochen wurden insbesondere die erwar-
teten Kosten von rund 63.000 Euro, von denen nach Förde-
rung etwa 32.000 Euro bei der Gemeinde verbleiben wür-
den. Teilweise wurde angeregt, stattdessen zunächst nur 
einzelne Bausteine oder eine Bestandsanalyse umzusetzen 
oder selbst über die Plattform localzero.net aktiv zu werden.
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Positiv hervorgehoben wurde, dass die Gemeinde bereits 
heute verschiedene Maßnahmen im Bereich Klimaschutz 
und Energieberatung umsetzt, etwa energetische Sanierun-
gen verschiedener Gebäude (aktuell etwa die Kindergärten 
St. Michael und Stockwiesenweg) oder Beratungsangebote 
für Bürger durch die Mitgliedschaft bei der Energieagentur.

Im Verlauf der Beratung wurde schließlich ein Ände-
rungsantrag eingebracht, zunächst lediglich einen ersten 
Baustein des Klimaaktionsplans, die Bilanzierung der Treib-
hausgasemissionen in der Gesamtkommune, umzusetzen. 
Dieser Vorschlag wurde mit 9 Ja-Stimmen, 8 Gegenstim-
men und 1 Enthaltung angenommen.

TOP 9: Bekanntgaben/Verschiedenes

Sachstand Jahresabschlüsse Wasserverband
GR Scheurer hinterfragt den Sachstand der Aufarbeitung 
der Jahresabschlüsse Seitens des Wasserverband.

BM Treiber berichtet, dass die Jahre 2013-2020 seitens 
des Wasserverbands bereits aufgearbeitet seien. Die Jahre 
2021 bis 2025 seien in spätestens einem Jahr fertiggestellt. 
Der Wasserverband liege mit der Aufarbeitung folglich im 
Zeitplan.

Grünpflege Grüner Anger
GR Scheurer bittet um die Intensivierung der Grünpflege an 
diesem zentralen Ort.

Sachstand Glasfaserausbau
GR Theinert hinterfragt den Stand beim Glasfaserausbau. 
BM Treiber berichtet, dass man gemeinsam mit der Gemein-
de Urbach mit einem Interessenten in die nähere Abstim-
mung gehen werde. In Plüderhausen sei die Versorgungs-
rate in vielen Bereichen des Gemeindegebietes zu gut, um 
Fördermittel beantragen zu können. Daher sei man auf den 
eigenwirtschaftlichen Ausbau eines Telekommunikations-
anbieters angewiesen.

Signalstörung DB
Der Böschungsbrand bei Plüderhausen sorgte Ende April 
für defekte Signale. GR Scheurer bittet hierzu auf die DB 
zuzugehen, bis wann die Reparaturarbeiten abgeschlossen 
werden.

Kenntnisnahme der Veröffentlichung nichtöffentlicher 
Beschlüsse von Februar bis März 2026

Alle Informationen im Ratsinformationssystem
Die Sitzungsinformationen, die Tagesordnung und die öf-
fentlichen Sitzungsvorlagen der Gemeindeverwaltung an 
den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der Homepage 
der Gemeinde Plüderhausen unter www.pluederhausen.de | 
Rathaus & Service | Gemeinderat | Ratsinformationssystem 
| Sitzungen

Interessant und Wissenswert

Rathaus am Freitag, den 
05.06.2026 geschlossen
Das Rathaus bleibt am Freitag, den 05.06.2026, am Brü-
ckentag nach Fronleichnam geschlossen. Bitte beachten 
Sie außerdem, dass mittwochs Termine ausschließlich nach 
vorheriger Vereinbarung möglich sind. Ab Montag, den 
08.06.2026, sind wir wieder gerne zu den regulären Öff-
nungszeiten für Sie da.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter 
www.pluederhausen.de.

Online-Terminvereinbarung –  
flexibel und bequem
Nutzen Sie gerne unsere Online-Terminvereinbarung – auch 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten stehen Ihnen Ter-
mine zur Verfügung.
In folgenden Bereichen können Termine bequem online ge-
bucht werden:
•  Einwohnermeldeamt
•  Standesamt
•  Gewerbeamt
•  Bürgermeistersprechstunde
•  Ortsbehörde der Rentenversicherung
•  Bauamt

Die Online-Terminvereinbarung errei-
chen Sie über unsere Website oder über 
den folgenden QR-Code: 

Beflaggung des Rathauses
Jahrestag Verkündigung Grundgesetz
Als Präsident des Parlamentarischen Rates verkündete 
Konrad Adenauer am 23. Mai 1949 das Grundgesetz. Der 
23. Mai ist ein weniger pompöser Staatsakt als vielmehr der 
Abschluss einer intensiven und konzentrierten Arbeit. Mit 
dieser schlichten Geste setzen sich die Repräsentanten der 
jungen Demokratie auch bewusst ab von dem Prunk des Kai-
serreiches und den Machtinszenierungen der NS-Zeit.

In spektakulär unspektakulärer Weise hat sich das 
Grundgesetz mehr als 50 Jahre lang bewährt. Es ist zu ei-
nem „dauerhaften Provisorium“ geworden, das stets der 
politisch und gesellschaftlich integrativen Funktion einer 
Verfassung gerecht wurde. So wird auch nach der Wie-
dervereinigung 1990 von der gemeinsamen Verfassungs-
kommission von Bundesrat und Bundestag empfohlen, das 
Grundgesetz mit geringfügigen Änderungen beizubehalten.

Diebstähle auf dem Friedhof
Die Gemeindeverwaltung zeigt sich bestürzt über wieder-
holte Mitteilungen über Diebstähle auf dem Friedhof. Nach 
aktuellen Hinweisen wurden in den vergangenen Tagen und 
Wochen Blumensträuße, Gestecke und sogar frisch einge-
setzte Pflanzen von Grabstätten entwendet.

Der Friedhof ist ein Ort der Ruhe, des Gedenkens und 
des stillen Erinnerns. Viele Angehörige gestalten und pfle-
gen die Gräber ihrer Verstorbenen mit großer Sorgfalt und 
persönlicher Verbundenheit. Dass ausgerechnet an einem 
solchen Ort Grabschmuck und Bepflanzungen gestohlen 
werden, macht betroffen und stößt innerhalb der Verwal-
tung auf völliges Unverständnis.

Die Gemeindeverwaltung verurteilt diese Vorfälle aus-
drücklich. Das Entwenden von Grabschmuck ist nicht nur 
eine Sachbeschädigung beziehungsweise ein Diebstahl, son-
dern verletzt auch das Pietätsempfinden der Angehörigen 
in besonders sensibler Weise.

Wir appellieren eindringlich an die Verantwortlichen, 
diese Handlungen sofort zu unterlassen. Gleichzeitig bitten 
wir Besucherinnen und Besucher des Friedhofs um Auf-
merksamkeit. Wer verdächtige Beobachtungen macht oder 
Hinweise geben kann, wird gebeten, sich an die Gemeinde-
verwaltung oder die Polizei zu wenden.

Die Verwaltung hofft sehr, dass sich derartige Vorfälle 
nicht wiederholen und der Friedhof weiterhin ein würde-
voller Ort des Gedenkens für alle Bürgerinnen und Bürger 
bleiben kann.



Nummer 21 Donnerstag, 21. Mai 2026MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN

11

Immer griffbereit:  
Die Dokumentenmappe
Manchmal muss es schnell gehen: Wenn Ihr Zuhause eva-
kuiert werden muss, zum Beispiel weil ein Hochwasser be-
vorsteht oder eine Weltkriegsbombe entschärft werden 
muss. Oder Sie müssen Ihr Zuhause schnell verlassen, weil 
es brennt.

Dann sollten Sie Ihre wichtigen Dokumente mit einem 
Griff einpacken und mitnehmen können, damit sie nicht zer-
stört werden.

Alles Wichtige an einem Platz
Wichtige Dokumente wiederzubeschaffen kann schwierig, 
in manchen Fällen gar unmöglich sein. Für Arbeitszeugnis-
se und andere Qualifizierungsnachweise wie beispielsweise 
Teilnahmebescheinigungen gibt es beispielsweise kürzere 
Aufbewahrungsfristen als für Abschlusszeugnisse. Denken 
Sie rechtzeitig darüber nach, was für Sie wichtig ist. Stellen 
Sie alle wichtigen Dokumente in einer Dokumentenmappe 
zusammen und bewahren Sie diese an einem Ort griffbereit 
auf. Für den Notfall sollten alle Familienmitglieder über den 
Standort der Mappe Bescheid wissen. Außerdem ist es sinn-
voll, Kopien wichtiger Dokumente digital zu sichern oder an 
anderer Stelle zu hinterlegen, beispielsweise bei Verwand-
ten, Freunden, einem Notar oder Anwalt
oder in einem Bankschließfach.

Eine Checkliste zur Dokumentenmappe 
finden Sie im Ratgeber für Notfallvorsor-
ge und richtiges Handeln in Notsituatio-
nen.  

Das gehört in die Dokumentenmappe
Eine Dokumentenmappe ist etwas sehr Individuelles. Es 
hängt von Ihren persönlichen Lebensumständen ab, welche 
Dokumente für Sie wichtig sind. Hier finden Sie einige Bei-
spiele für Dokumenttypen, die in eine Dokumentenmappe 
gehören:

•	 Im Original:
–	 Familienurkunden (Geburts-, Heirats-, Sterbeurkunden) 

bzw. Stammbuch

•	 Im Original oder als beglaubigte Kopie:
–	 Sparbücher, Kontoverträge, Aktien, Wertpapiere, Versi-

cherungspolicen
–	 Renten-, Pensions- und Einkommensbescheinigungen, 

Einkommenssteuerbescheide
–	 Qualifizierungsnachweise: Zeugnisse (Schulzeugnisse, 

Hochschulzeugnisse, Nachweise über Zusatzqualifikati-
onen)

–	 Verträge und Änderungsverträge, zum Beispiel auch 
Mietverträge, Leasingverträge etc.

–	 Testament, Patientenverfügung und Vollmacht

•	 Als einfache Kopie:
–	 Personalausweis, Reisepass
–	 Führerschein und Fahrzeugpapiere
–	 Impfpass
–	 Grundbuchauszüge
–	 sämtliche Änderungsbescheide für empfangene Leis-

tungen
–	 Zahlungsbelege für Versicherungsprämien, insbeson-

dere Rentenversicherung
–	 Meldenachweise der Arbeitsämter, Bescheide der Agen-

tur für Arbeit

–	 Rechnungen, die offene Zahlungsansprüche belegen
–	 Mitglieds- oder Beitragsbücher von  

Verbänden, Vereinen oder sonstigen  
Organisationen

Quelle: Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe. Auf der 
Homepage des BBK finden Sie auch ein 
ein kurzes Video.  

Vortragsveranstaltung „Vorsicht 
vor Trickbetrügern am Telefon“
Eine Gemeinschaftsveranstaltung des Kameradschafts-
bunds der Freiwilligen Feuerwehr, der Initiative Sicherer 
Landkreis, der Gemeinde sowie des Demenznetzwerks Plü-
derhausen
Termin: Freitag, den 5. Juni um 18 Uhr, im Foyer der Stau-
fenhalle Plüderhausen

Fast jeder hat mindestens eine Person im Bekannten-
kreis, welche bereits mit Betrugsversuchen am Telefon kon-
frontiert war. Kriminelle nehmen dabei häufig per Telefon 
gezielt Kontakt zu älteren Menschen auf, um durch Tricks 
und Täuschung an das Vermögen dieser Senioren zu gelan-
gen. Dabei geben Sie sich als vertrauenswürdige Personen, 
u.a. als Polizeibeamter oder Enkel, aus und verwenden im-
mer wieder neue Maschen, wie aktuell z.B. in Verbindung 
mit Schockanrufen.

Nach dem Motto: „Sicher zu Hause“ erhalten Sie im Rah-
men des Vortrags von Kriminalhauptkommissar a.D. Klaus 
Bosch aus Schorndorf, dem Sicherheitsberater der Initiative

Sicherer Landkreis, Tipps 
und Informationen, wie Sie 
sich gegen die Trickbetrüger 
hilfreich schützen können.
Der Kameradschaftsbund 
der Freiwilligen Feuerwehr, 
die Initiative Sicherer Land-
kreis, die Gemeinde sowie 
das Demenznetzwerk Plü-
derhausen freuen sich über 
eine rege Teilnahme.

Foto: pexels – 
Tima Miroshnichenko

Großes Interesse an Ausstellungs-
flächen. 
Early-Bird-Angebot gilt bis 30. Mai. Jetzt mitmachen.

ERLEBENPLÜDERHAUSEN
Wohnen.Arbeiten.Sein

5. und 6. Juni 2027
PlüderhausenERLEBEN ist ein wichtiger Treffpunkt für 
Handwerk, Handel, Dienstleister, Industrie, Gastronomen 
sowie Detaillisten, Institutionen, Vereine und Organisati-
onen. Am 5. und 6. Juni 2027 bieten HGV und Gemeinde 
mitten im Ort ein abwechslungsreiches Wochenende zum 
Erleben, Einkaufen und Genießen für die ganze Familie aus 
der näheren und weiteren Umgebung.

Jetzt aktiv zu werden lohnt sich: Die Ausstellermappe 
mit allen Informationen und dem Anmeldeformular steht 
unter www.hgvpluederhausen.de zum Download bereit. 
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Unternehmen, die klug kalkulieren, sichern sich jetzt ihren 
Platz noch bis zum 30. Mai zum günstigen Early-Bird-Ange-
bot – und damit zum Preis von vor vier Jahren! Wir freuen 
uns drauf.

Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit der 
regionalen Wildtiere
Spaziergänger und Wanderer sollten im Moment besonde-
res vorsichtig sein, um die heimische Tierwelt zu schützen.

Insbesondere in Waldgebieten ist es wichtig, Hunde stets 
angeleint zu lassen. Freilaufende Hunde können sowohl 
Jungtiere als auch Elterntiere erheblich gefährden. Während 
der sensiblen Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit sind viele Wildtie-
re nicht in der Lage, sich rechtzeitig in Sicherheit zu bringen.

Doch nicht nur Hunde, auch Menschen selbst können un-
gewollt zur Gefahr für Wildtiere werden. Rehe, Hasen und 
andere Tiere lassen ihren Nachwuchs oft gut getarnt allein 
zurück, um kehren nur zum Säugen zurück. Diese Verstecke 
sind so ausgewählt, dass sie für Fressfeinde nicht zu finden 
sind.

Wenn ein Wanderer jedoch ein solches Jungtier entdeckt 
und es berührt, überträgt sich der menschliche Geruch auf 
das Wildtier. Dies kann dazu führen, dass das Muttertier das 
Jungtier nicht wieder annimmt und es somit verwaist.

Um die Tiere in dieser Zeit zu 
schützen, ist es notwendig, 
Hunde auf den ausgewiese-
nen Wegen angeleint zu las-
sen. Zudem sollten ver-
meintlich verlassene Jung-
tiere keinesfalls angefasst 
oder mitgenommen werden. 
So kann jeder Einzelne dazu 
beitragen, dass die Wildtiere 
geschützt werden.

Foto: 
Rehkitzrettung Lorch e.V.

Im Notfall zählt jede Sekunde: 
Feuerwehr appelliert an Bürgerinnen und Bürger – Immer 
die 112 wählen
Immer wieder kommt es vor, dass Bürgerinnen und Bürger 
bei Notfällen direkt private Telefonnummern von Mitglie-
dern der Feuerwehr, dem Feuerwehrkommandanten oder 
im Feuerwehrhaus anrufen. Die Feuerwehr weist deshalb 
eindringlich darauf hin:
Im Notfall gilt immer: 112 statt Privatnummern!

Warum im Ernstfall immer die 112 gewählt werden muss:
Die Integrierte Rettungsleitstelle ist rund um die Uhr be-
setzt und speziell dafür ausgebildet, Notfälle schnell und 
professionell anzunehmen und zu bearbeiten. Mitglieder 
der Feuerwehr und das Feuerwehaus hingegen sind nicht je-
derzeit erreichbar bzw. das Feuerwehrhaus in Plüderhausen 
und Walkersbach ist nicht ständig besetzt.

Über die Notrufnummer 112 werden außerdem sofort alle 
notwendigen Einsatzkräfte gleichzeitig alarmiert – beispiels-
weise die Feuerwehr, der Rettungsdienst und bei Bedarf 
auch weitere Rettungsmittel. Dadurch geht keine wertvolle 
Zeit verloren.

Die Disponentinnen und Disponenten der Rettungsleit-
stelle fragen alle wichtigen Informationen strukturiert ab 
und dokumentieren diese direkt im Einsatzleitsystem. Zu-

dem stehen der Leitstelle wichtige Zusatzinformationen 
zu Gebäuden, Infrastruktur oder Gasversorgung zur Verfü-
gung, die den Einsatzkräften unmittelbar übermittelt wer-
den können.

Wichtig zu wissen: Erhält ein Mitglied der Feuerwehr 
oder der Kommandant privat einen Notruf, muss auch er 
zunächst wieder die Leitstelle verständigen um die örtliche 
Feuerwehr zu alarmieren. Dadurch verzögert sich der ge-
samte Ablauf erheblich und wichtige Informationen können 
verloren gehen oder vergessen werden.

Die Leitstelle ist die offizielle Alarmierungsstelle für alle 
Notfälle.

Wann ist die 112 richtig?
Viele Menschen scheuen sich davor, die internationale Not-
rufnummer „unnötig“ zu blockieren. Die Feuerwehr stellt 
klar: Lieber einmal zu viel die 112 wählen als einmal zu wenig.
Die 112 ist richtig bei:
•	 Feuer und Rauchentwicklung, beispielsweise bei Gebäu-

debränden, Fahrzeugbränden, brennenden Müllcontai-
nern oder Flächenbränden

•	 Gefahren für Leib und Leben, etwa bei Verkehrsunfällen, 
eingeklemmten Personen oder Maschinenunfällen

•	 Medizinischen Notfällen wie Bewusstlosigkeit, Herzin-
farkt, Schlaganfall oder Reanimationen

•	 Umweltgefahren wie auslaufendem Öl oder Benzin sowie 
Gasgeruch

•	 Unwetterschäden, beispielsweise umgestürzten Bäumen 
auf Fahrbahnen

Keine Angst vor dem Notruf
Viele Menschen haben Sorge, bei einem Notruf etwas falsch 
zu machen. Diese Angst ist unbegründet. Die Mitarbeiten-
den der Leitstelle führen gezielt durch das Gespräch und 
fragen alle notwendigen Informationen ab.
Hilfreich sind dabei die sogenannten „5-W Fragen“:
1.	 Wo ist es passiert?
2.	 Was ist passiert?
3.	 Wie viele Personen sind betroffen?
4.	Welche Verletzungen oder Gefahren liegen vor?
5.	 Warten auf Rückfragen und niemals selbst zuerst aufle-

gen

Wann die 112 nicht die richtige Nummer ist
Damit die Notrufleitungen für echte Notfälle frei bleiben, 
sollten Bürgerinnen und Bürger bei nicht dringenden Anlie-
gen andere Stellen kontaktieren:
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst (116 117): Bei Erkrankun-

gen, die dringend behandelt werden müssen, aber nicht 
lebensbedrohlich sind

•	 Polizei (110): Bei Diebstahl, Ruhestörungen oder Sachbe-
schädigungen ohne akute Gefahr

•	 Rathaus oder Bauhof: Bei nicht dringenden Problemen 
wie defekten Straßenlaternen oder kleineren Straßen-
schäden
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Verhalten bis zum Eintreffen der Einsatzkräfte
Bis die Feuerwehr oder der Rettungsdienst eintreffen, kön-
nen Bürgerinnen und Bürger wichtige Unterstützung leisten:
•	 Sich selbst und andere Personen nicht in Gefahr bringen
•	 Erste Hilfe leisten, sofern möglich
•	 Einsatzkräfte einweisen und Zufahrten freihalten
•	 Nachbarn oder Betroffene informieren

Gemeindeentwicklungsprozess
Einladung zur Folgeveranstaltung „Gut und gerne älter 
werden – in Plüderhausen“
Im Rahmen der Gemeindeentwicklung laden wir alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zur Folgeveranstal-
tung „Gut und gerne älter werden – in Plüderhausen“ ein.

Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 26.05., von 18 
bis 20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Plüderhausen statt.

Im Mittelpunkt des Abends steht das Thema Senioren-
rat. Zwei bestehende Seniorenräte werden aus ihrer Praxis 
berichten und Einblicke in Aufgaben, Arbeitsweise sowie 
den möglichen Mehrwert eines Seniorenrates für eine Ge-
meinde geben.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit zum Austausch 
sowie zur Einbringung von Vorschlägen für das weitere Vor-
gehen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

Ansprechpartnerin im Rathaus
Ansprechpartnerin für das Gemeindeentwicklungskonzept 
ist Patricia Rockenhäuser. Sie ist unter 07181/8009-1106 
oder per Mail unter: p.rockenhaeuser@pluederhausen.de 
während unserer Öffnungszeiten erreichbar.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page unter https://www.pluederhausen.de/gemeindeent-
wicklungskonzept/

I+W Treff am Wochenmarkt
Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Plüderhausen: 
Samstag, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pflanzen und Gemüse-Oase Stüber – Frisches Obst, Ge-
müse, Blumen und Regionalität

Die Familie Stüber bietet auf 
dem Wochenmarkt frisches 
Obst und Gemüse sowie Blu-
men an. Dabei legt der Be-
trieb großen Wert auf Regio-
nalität und Qualität.
Seit 1988 ist Frau Stüber im 
Betrieb tätig und wurde durch 
ihre Heirat Teil der Familie. 
Die Schwiegereltern prägen 
das Unternehmen bereits seit 
54 Jahren und stehen für 
dessen lange Tradition.
Produkte, die nicht aus eige-
nem Anbau stammen, bezieht 
die Familie von regionalen 
landwirtschaftlichen Betrie-
ben aus der Umgebung – ein 
Aspekt, der von vielen Kun-
dinnen und Kunden beson-
ders geschätzt wird. Ebenso 

wichtig ist der enge persönliche Kontakt zur Kundschaft.
Zusätzlich betreibt die Familie einen Laden in Urbach, der 
sich vor allem auf Blumen spezialisiert hat.

Seniorennetzwerk - Besuchsdienste
Aufruf für ehrenamtliche Mitarbeit im Besuchsdienst

Ehrenamtliche gesucht: Gemeinsam Zeit schenken – un-
ser Besuchsdienst braucht Verstärkung!
Viele ältere Mitmenschen in unserer Gemeinde freuen sich 
über ein freundliches Gespräch, ein offenes Ohr oder eine 
kleine gemeinsame Aktivität. Doch nicht alle haben regel-
mäßig Besuch. Genau hier setzt unser Besuchsdienst an – 
und dafür brauchen wir Ihre Unterstützung!
Wir suchen Menschen, die bereit sind, ihre Zeit und Auf-
merksamkeit zu teilen. Ob Sie gemeinsam spazieren gehen, 
miteinander plaudern, vorlesen oder einfach zuhören – jeder 
Besuch bedeutet ein Stück Lebensfreude und Zuwendung.

Was Sie mitbringen sollten:
• Freude am Umgang mit älteren Menschen
• Einfühlungsvermögen
• Zuverlässigkeit

Was wir bieten:
• Eine sinnstiftende Aufgabe im Ehrenamt
• Begleitung und Austausch im Team
• Dankbare Begegnungen und wertvolle Erfahrungen

Wenn Sie Lust haben, Teil dieses besonderen Engagements 
zu werden, melden Sie sich gerne bei:
Frau Koch-Laquai, Telefon: 07181/483348, Mail: dianakoch-
laquai@gmail.com oder Frau Mück, Telefon: 07181/85557, 
Mail: elkemueck@gmx.de

Gemeinsam können wir viel bewirken – machen Sie mit!

Einladung an ältere Menschen, den Besuchsdienst in An-
spruch zu nehmen
Nicht allein – wir kommen gern vorbei!
Der Besuchsdienst unserer Gemeinde ist für Sie da
Manchmal tut es gut, jemanden zum Reden oder Zuhören zu 
haben – ganz ohne Eile und ohne Verpflichtung. Viele ältere 
Mitmenschen wünschen sich hin und wieder Gesellschaft, 
einen kleinen Spaziergang, gemeinsames Lachen oder ein-
fach ein freundliches Gespräch. Genau dafür gibt es unseren 
Besuchsdienst.
Wenn Sie sich ab und zu über Besuch freuen würden, dür-
fen Sie sich jederzeit vertrauensvoll an uns wenden. Unsere 
ehrenamtlichen Besucherinnen und Besucher nehmen sich 
Zeit für Sie – ganz so, wie es Ihnen guttut.

Was Sie erwartet:
• Herzliche Begegnungen
• Ein offenes Ohr und Gespräche auf Augenhöhe
• Gemeinsame kleine Aktivitäten, wenn Sie dies wünschen
Unser Angebot ist kostenfrei, freiwillig und unkompliziert – 
und wird von Menschen getragen, die gerne Freude schenken.
Wenn Sie Interesse haben oder jemanden kennen, der 
sich über regelmäßige Besuche freuen würde, melden Sie 
sich gerne bei: Frau Koch-Laquai , Telefon: 07181/483348, 
Mail: dianakochlaquai@gmail.com oder Frau Mück, Telefon: 
07181/85557, Mail: elkemueck@gmx.de
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!
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62. Plüderhäuser Festtage
Der Vorverkauf hat begonnen! Ab sofort 
können Sie online Ihren Tisch im Festzelt 
reservieren und beim Marken-Vorverkauf 
satte 10 % sparen.
Vorfreude steigt: In acht Wochen drehen 
sich auf dem Gänswasen wieder knusprige 

Festgöckele in den Grills und rasante Karussells auf dem 
Rummel. Flinke Servicekräfte und mitreißende Musikan-
ten sorgen für beste Stimmung. Ob gemütliche Runden 
bei zünftiger Blasmusik oder ausgelassenes Feiern auf den 
Bierbänken – für jeden ist etwas geboten.

Ermäßigte Marken für Speisen und Geträn-
ke können Sie ab sofort bequem hier bestel-
len: www.pluefest.de/shop/.
Auch Tische können hier schon reserviert 
werden.

Alle Festtage-Highlights online
Alle Neuigkeiten und Highlights zu den Plüderhäuser Festta-
gen finden Sie online unter www.pluefest.de sowie auf Face-
book und Instagram.

Gemeindebücherei
Kontaktdaten:
Gemeindebücherei Plüderhausen 
Hauptstr. 33, 73655 Plüderhausen 
Telefon: 07181 / 86187, Mail: 
buecherei@pluederhausen.de, 

Instagram und Facebook: buecherei.pluederhausen.de
Zugriff auf: 8.500 Bücher, 800 Filme, 900 CDs, 200 Tonies, 
140 Spiele, 350 Zeitschriften
Zusätzlich Online Zugang zu: 15.000 eBooks, 46 Zeitschrif-
tenabos, 4.500 Hördateien
Für nur 1,25 € je Monat für 12 Monate

Buchtipp der Woche

Moore, Liz: Der andere Arthur:
Die New Yorker Autorin erzählt von zwei Menschen, die un-
terschiedlicher nicht sein könnten, die aber eins gemeinsam 
haben: Sie sind beide sehr einsam. Da ist Professor Arthur 
Opps, ein älterer Mann, den nach dem Ende einer langjäh-
rigen Brieffreundschaft mit einer ehemaligen Studentin 
nichts mehr mit der Welt verbindet. Extrem übergewichtig 
igelt er sich seit über zehn Jahren in seinem Haus in Brook-
lyn ein. Nicht weit entfernt ringt der 18-jährige Kel um den 
Highschool-Abschluss. Er hat zwar viele Freunde, ist aber 
ohne Vater aufgewachsen und als nun seine kranke und al-
koholsüchtige Mutter Selbstmord begeht, fällt er in ein tie-
fes Loch und verschließt sich völlig in seinem Kummer.
Anders als in ihrem Bestseller „Der Gott des Waldes“ kommt 
Moore hier ganz ohne Thrillerelemente aus. Ruhig und be-
rührend, aber nie kitschig, und voller Empathie für ihre Figu-
ren erzählt sie, wie diese langsam aus ihrem Schneckenhaus 
herausfinden und - ohne sich im Verlauf des Buches je zu be-
gegnen - eine ungeahnte Verbindung zueinander entdecken.
#Gesellschaft

Schließzeiten:
Die Gemeindebücherei bleibt vom 26. bis 30. Mai geschlos-
sen. Der Rückgabekasten bleibt während der Schließung 
geschlossen.
Wir sind ab dem 1. Juni zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für Sie da.
Wir wünschen schöne Pfingsten.

23.–27. 7. 2026

62.

Deutsches
Rotes
Kreuz

Blutspende im Sommer: Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf

Der Bedarf an Blutspenden macht trotz zahlreicher verlo-
ckender Freizeitangebote keine Sommerpause. Damit sich 
Patient*innen auch in den Sommermonaten auf eine sta-
bile Versorgung verlassen können, machen die DRK-Blut-
spendedienste gemeinsam und mit prominenter Unter-
stützung auf die Bedeutung der Blutspende aufmerksam.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindau-
er ein Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit stei-
genden Temperaturen steigt die Lust auf Ausflüge und Un-
ternehmungen. Spender*innen verreisen, gehen anderen 
Freizeitaktivitäten nach und stehen dann für die Blutspende 
temporär nicht zur Verfügung. Dabei wird Blut kontinuier-
lich und täglich benötigt: Allein in Hessen und Baden-Würt-
temberg werden täglich etwa 3000 Blutkonserven benötigt. 
Leere Liegen können aufgrund der begrenzten Haltbarkeit 
schnell zu einem Problem werden: Besonders anspruchsvoll 
ist die Versorgungskette bei Blutplättchen (Thrombozyten), 
die nur bis zu vier Tage haltbar sind.
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam mit prominenter 
Unterstützung aus Sport und Unterhaltung machen die DRK-
Blutspendedienste gemeinsam im Rahmen der missingtype-
Kampagne auf die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. 
Bei der bundesweiten Aktion geht es darum, gemeinsam mit 
zahlreichen Partnern wie Medien, Firmen, Vereinen, Bands 
respektive Personen des öffentlichen Lebens rund um den 
Weltblutspendetag und den folgenden Sommerwochen die 
Buchstaben A, B und O in Logos, Produkten, Schriftzügen 
oder (Social Media-) Beiträgen wegzulassen. Diese fehlen-
den Buchstaben stehen für die Blutgruppen A, B sowie Null 
und sollen die Notwendigkeit der Blutspende verdeutlichen. 
Mehr Informationen unter www.missingtype.de/partner.

„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich 
zahlreiche regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden 
möchte, motiviert einfach Freunde, Bekannte oder Ver-
wandte, zusammen einen Termin zu reservieren. Wertvolles 
Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfahren 
Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, 
die im Notfall lebensrettend sein kann“, so Nora Löhlein, 
Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg – Hessen.
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei 
warmen Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blut-
spende ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu essen. 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende un-
ter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11.

Nächster Termin in Plüderhausen:
Montag, dem 08.06.2026, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Staufenhalle, Am Marktplatz 10

Jetzt Termin buchen:
www.blutspende.de/termine  
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MEX 13  
Stuttgart Hbf - Aalen - Crailsheim
01. bis 03.06.: Vereinzelte Zugausfälle zwischen Stutt-
gart Hbf und Aalen in den späten Abend- bzw. Nacht-
stunden
Aufgrund von Bauarbeiten des Infrastrukturbetreibers DB 
InfraGO auf der Hauptstrecke zwischen Stuttgart und Aa-
len kommt es vom 01. bis 03.06.2026, jeweils in den späten 
Abend- bzw. Nachtstunden, vereinzelt zu Zugausfällen. Die 
Züge fahren noch in einem einstündigen Takt.

Hinweis: Auch die letzte Verbindung des Tages von Stutt-
gart nach Aalen am 1./2. Juni (19491 / ab Stuttgart 0:20 
Uhr) wird ausfallen. Alternative: Stuttgarter S-Bahn (S2) ab 
Stuttgart Hbf (Tief) um 0:35 Uhr bis Schorndorf. Von dort 
verkehrt bis Aalen ein Schienenersatzverkehr SEV).

Melde dich für unseren Baustellen-Newsletter an und er-
halte alle wichtigen Informationen direkt per Mail.

Die Ersatzhaltestellen des SEV findest du in der Stati-
onsdatenbank – bitte beachte, dass sie nicht immer direkt 
am Bahnhof liegen. Fahrräder können in den Bussen aus 
Platzgründen nicht mitgenommen werden. Die Fahrzeiten 
der Busse weichen vom regulären Zugfahrplan ab.

Bitte informiere dich kurz vor Fahrtantritt in den digi-
talen Reiseauskunftsmedien wie DB Navigator oder in der 
bwegt App, um keine Änderungen zu verpassen.
Dein Arverio-Team

Schorndorf <> Waiblingen/Bad Cannstatt: 
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen
Von 30. Mai, 1.45 Uhr bis 6. Juni 2026, 1.45 Uhr finden zwi-
schen Waiblingen und Schorndorf Oberleitungs- und Gleis-
bauarbeiten statt. Es kommt zu folgenden Einschränkungen:
–	 Die Züge der Linie S2 verkehren nur zwischen Waiblingen 

und Filderstadt. Zwischen Bad Cannstatt und Filderstadt 
ergänzen montags bis samstags tagsüber zusätzliche Zü-
ge die Linie S2 zu einem 15-Minuten-Takt.

–	 Ersatzverkehr mit Bussen (S2E) zwischen Waiblingen und 
Schorndorf. Bitte beachten Sie die deutlich früheren Ab-
fahrtszeiten der Busse in Schorndorf.

Bitte beachten Sie:
In den Nächten 1./2. und 3./4. Juni, jeweils 22 bis 5 Uhr, 
finden zwischen Stuttgart Hbf und Waiblingen Instandhal-
tungsarbeiten statt.

In der Nacht 1./2. Juni, 22 Uhr bis 2 Uhr
–	 Die Züge der Linie S2 Richtung Filderstadt halten nicht in 

Fellbach.
–	 Die S2 mit Abfahrt in Schorndorf um 3:38 Uhr verkehrt 

ebenfalls ohne Halt in in Fellbach.

In der Nacht 3./4. Juni, 22 bis 5 Uhr
–	 Die Züge der Linie S2 und Linie S3 in Richtung Filderstadt 

und Flughafen/Messe verkehren ohne Halt in Sommerrain 
und Nürnberger Straße.

–	 Zwischen Fellbach und Bad Cannstatt/Stuttgart Hbf fährt 
ein Ersatzverkehr mit Bussen (S2E).

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Rei-
seplanung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reise-
verbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informie-
ren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den 
digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Kindergärten und Schulen

Grundschulbetreuung
Neues vom Schulkater Peter
Do hocksch plötzlich wochalang in so am Glaszimmer eig-
sperrt wie a seldenes Tier im Zoo. „Peter darf net springa.“ 
„Peter darf net klettra.“ Soll i etwa wie a Bettvorlegr gemüt-
lich am Bode hocka? So han i bloß zuguckt, wie d’Leit an dr 
Glastür vorbeigloffa ond mi ogafft hennd wie a Forschungs-
objekt. „Oooh, dr Peter, mei isch der süß!“ Ja danke au. I bin 
a Kater ond koi Aquariumfisch.

Ond dann au no des Frechschde: MEI ESSA isch umgstellt 
worda. „Diätfutter“! Entschuldigung?! Wo bin I bitte dick? Des 
isch Winterfell, Haut ond a bissle majestätische Ausstrahlung.

De Tierarztbesuche waret au dr Gipfel. Ständig in die 
Transportbox nei, irgendwo hiechauffiera und dann drücket 
se an mer rom. Beim letza mol war i übrigens net so koope-
rativ. Sobald die Transportbox uffgmacht worda isch - hinta 
d’Kralla nei, vorne d’Pfota quer ond dr Schwanz blockiert - 
achtarmiger Oktopus! Ond natürlich han i au lautstark prote-
schtiert Des war eher wie a sterbendr Staubsaugr

Im Wartezimmer hend bestimmt alle denkt: „De amputie-
ret dem Tier dr Fuaß.“ Dabei hot eigentlich bloß jemand gsa: 
„Komm doch raus.“ Ja sicher net. Die hend tatsächlich die 
ganze Box kippa müsse. Wo i draußa war, hat d’Untersuchung 
nur 12 Sekunda dauert. Also a bissle übertriebe hab i viel-
leicht. Aber ‘s wichtigschde isch: eier Peter derf wieder raus!

Ond wisset’r, was i no beobachta konnt? In dr Betreu-
ung wird scho fleißig fürs große Sommerfescht am 13.06. 
gschafft! Do wird baschtelt, gwerkelt ond gschleppt, dass i 
scho vom Zuschaua müd worda bin. Natürlich han i die ge-
heime Akativitäta überwacht. Seid gschpannt, des behalt i im 
Aug und werds eich schnurrhaar kloi berichta.

Eier Schulkater Peter

 Freiwil l ige Feuerwehr

Dienstplan Mai 2026
Do.,	 21. 5.	 19:00 Uhr Atemschutz 1 mit Abt. Walkersbach

Dienstplan Juni 2026
Do.,	 4. 6.	 09:00 Uhr Maschinistenausfahrt
Mi.,	 10. 6.	 18:00 Uhr Proberuf
Mi.,	 10. 6.	 19:00 Uhr Sportgruppe
Do.,	 11. 6.	 19:00 Uhr Atemschutz 2
Sa.,	 13. 6.	 9:00 Uhr Gruppenbild (Dienstanzug A1 mit Mütze)
Do.,	 18. 6.	 19:00 Uhr Führungszug
Do.,	 25. 6.	 19:00 Uhr Zug 1
Mo.,	29. 6.	 19:00 Uhr Zug 2 in Lorch mit Abt. Walkersbach
Di.,	 30. 6.	 18:30 Uhr Atemschutzstrecke (angemeldete Teil- 

nehmer)

Jugendfeuerwehr
Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Sebastian Blessing, 
07181/86717 (Feuerwehrhaus, nur montags ab 18:00 Uhr) 
und unter jugendfeuerwehr@feuerwehr-pluederhausen.de

Übungsdienst
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon-
tag von 18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt.
Treffpunkt 18:15 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. In den 
Schulferien findet kein Übungsdienst statt.

Weitere Informationen und Termine gibt es auf unserer 
Internetseite www.feuerwehr-pluederhausen.de



Donnerstag, 21. Mai 2026 Nummer 21MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN

16

Die Vereine berichten

Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
Plüderhausen

Sprechzeiten und Kontakte der Plüderhäuser Flücht-
lingsarbeit (Aktualisierung)

 
Kontaktdaten� Foto: MW

In der Schulstraße befindet sich der AKF-Begegnungsraum 
für Sprachunterricht und Besprechungen.
Im Raum daneben ist das Büro der Sozialarbeiterin für das 
Integrationsmanagement in Plüderhausen:
Judith Köhler kümmert sich hier um die Geflüchteten der 
Anschlussunterbringungen und Privatwohnungen. Die bis-
her besonderen Sprechzeiten für die Ukrainer sind ab Ja-
nuar in die allgemeinen Sprechzeiten integriert. Zu den Öff-
nungszeiten können Geflüchtete aus allen Herkunftsländern 
kommen.
Sprechzeiten
Mo.:	 08:30 – 12:00	 13:00 – 15:00
Di.:	 08:30 – 12:00	 13:00 – 15:00
Mi.:	 13:30 – 16:00
Do.:	 13:30 – 17:00
Fr.:	 08:30 – 12:00

Kontaktdaten des Integrationsmanagements
Judith Köhler, Tel.: 0176 18988923
E-Mail: judith.koehler@kdv-rmk.de
Mit Ihren Anliegen bezüglich der ehrenamtlichen Flücht-
lingsarbeit in Plüderhausen können Sie sich über alle ange-
gebenen Kontaktmöglichkeiten gerne an uns wenden.

Kontaktinformationen und Spendenkonto des AKF
Manfred Wagner, Welzheimer Str. 3, Tel.: 82311
Mobil-Telefon und WhatsApp: 0163-5534370
E-Mail: wagner-plue@t-online.de
Bankverbindung:
Kontoinhaber: Hubert Hofmann oder Manfred Wagner
Kreditinstitut: Postbank München. Die IBAN unseres Spen-
denkontos ist: DE45 7011 0088 2860 6422 41

Arbeitskreis Menschen für Menschen

30. Benefizlauf bei tollem Wetter
Am Samstag dem 19.05.25 konnten wir unseren Jubiläums-
Benefizlauf bei wirklich prachtvollem Laufwetter durchfüh-
ren. Eine Große Anzahl von Läufern hat die Gelegenheit ge-
nutzt für den guten Zweck etwas zu tun. Neben dem traditi-
onellem Angebot von Kaffee und Kuchen gab es zum Jubilä-
um eine Hocketse mit Musik von Callo Rapallo. Die Stiftung 
Menschen für Menschen hatte einen Infostand aufgebaut. 
Ausserdem konnte bei einer original äthiopische Kaffee
zeremonie echter afrikanischer Kaffee genossen werden. 

Viele Besucher haben von den Angeboten Gebrauch ge-
macht.
Wir bedanken uns bei den Sponsoren, bei den Spendern von 
Kaffee und Kuchen, bei den vielen fleißigen Helfern, beim 
Skiclub, bei „Menschen für Menschen“ und natürlich bei den 
Läufern.

 
Calo Rapallo und Frank Mühlberger� Foto: Günther Wiegels

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

Pfingstgrüße
Die CDU-Gemeinderatsfraktion Plüderhausen wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern von Plüderhausen, Walkersbach
und den Höfen ein frohes, schönes und sonniges Pfingstfest.
Herzliche Grüße
Ihre
CDU-Gemeinderatsfraktion Plüderhausen
Ulrich Scheurer – Markus Proschka – Andreas Theinert – 
Marcus Weller – Michael Gomolzig – Holger Schuppert -

Pfingstgrüße
Die stellv. Generalsekretärin der CDU Deutschlands, Chris-
tina Stumpp MdB, der CDU-Landtagsabgeordnete Christan 
Gehring sowie Ihre CDU-Kreisräte Ulrich Scheurer und Mar-
kus Proschka wünschen Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern 
von Plüderhausen, Walkersbach und den Höfen, ein frohes, 
ruhiges, erholsames, schönes und sonniges Pfingstfest.

CVJM Plüderhausen

Wöchentliche Bibelkreise
Wir laden zu unseren wöchentlichen Bibelkreisen jeweils 
mittwochs um 16.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Wit-
tumhof ein.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

Terminübersicht DRK Plüderhausen
20.05., 19:30 Uhr: Übungsabend
08.06., 14:30-19:30: Blutspende
10.06., 19:30: Dienstabend

Kontakt:
Email: info@drk-pluederhausen.de
Website: www.drk-pluederhausen.de
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Spendenaktion Notfallrucksäcke DRK Plüderhausen
Auf schnell verfügbare, professionelle Hilfe kann jeder 
schlagartig angewiesen sein. Mit den „Helfern vor Ort“ hat 
Plüderhausen eine Gruppe engagierter Ehrenamtlicher, die 
im Ernstfall in zwei bis drei Minuten vor Ort sind und die Zeit 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes überbrücken. Da 
es etwa bei Reanimationen um jede Minute geht, sind diese 
Einsätze oft überlebenswichtig.
Für neu ausgebildete Helfer des DRK-Ortsvereins sollen zu-
sätzliche Notfallrucksäcke beschafft werden. Diese ermög-
lichen eine schnelle Erstversorgung unabhängig von Fahr-
zeugen. Da für einen Umweg über das DRK keine Zeit bleibt, 
haben die Helfer diese Rucksäcke immer im privaten PKW 
dabei.
Ein Rucksack enthält Ausrüstung zur Wundversorgung, Be-
atmungshilfen, Sauerstoff und Diagnostikgeräte. Die Kosten 
liegen bei rund 1.800 € pro Stück. Diese Beschaffung kann 
der Ortsverein nicht allein aus eigenen Mitteln decken.
Deshalb bitten wir um zweckgebundene Spenden. Jede 
Unterstützung zählt: Sie sichert die Einsatzfähigkeit in der 
Gemeinde. Wer hilft, trägt direkt dazu bei, dass im Notfall 
schnelle Hilfe geleistet werden kann.
Wie können Sie helfen?
DRK Plüderhausen
IBAN:  DE44 6025 0010 0004 0001 30   BIC:  SOLADES1WBN
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.

 
� Foto: DRK OV Plüderhausen

Förderverein Diakonie und Gesundheit e.V.�

Herzliche Einladung zum Café am Friedhof
„Café am Friedhof“ – Pfingst-
sonntag, 24. Mai 2026 von 11 
– 16 Uhr
Nach der zufriedenstellen-
den Resonanz an Ostersonn-
tag plant der Förderverein 

Diakonie und Gesundheit e.V. Plüderhausen erneut den Ein-
satz des Cafémobil für Pfingstsonntag, 24.05.2026 von 11 – 
16 Uhr (vor der längeren Sommerpause). Wir bedanken uns 
herzlich für die Unterstützung durch das Bürgermeisteramt 
Plüderhausen und die Genehmigung dieser besonderen Ver-
anstaltung.
Erneut rechnen wir mit gutem Zuspruch, zumal der Kaf-
feeausschank (auf Spendenbasis) verbunden sein wird mit 
gespendeten Kuchen und dem Gesprächsangebot unseres 
Vereins. Beteiligt sind auch Fahrerinnen und Fahrer des 
„Bürgermobil“.

Förderverein
Diakonie und Gesundheit 
Plüderhausen e.V.

Dabei besteht auch wieder die Gelegenheit, den Förderver-
ein und den Einsatz des von diesem finanzierten „Bürgerm-
obil“ kennen zu lernen.
Wir laden gerne ein und freuen uns auf entsprechende Be-
teiligung.

Im Namen des Vorstands und Beirats
Jürgen Höss, Karl Mayer, Michael Hentschel.

Grüne Liste Umwelt
Plüderhausen

Frohe Pfingsten
Am Wochenende findet mit Pfingsten wieder ein wichtiges 
Fest im Kirchenjahr statt. Viele starten in ein verlängertes 
Wochenende oder schon in einen längeren Urlaub. Aber 
auch bei uns im Remstal sind an diesem Wochenende vie-
le Veranstaltungen bei denen sich ein Besuch lohnt. Oder 
eine Wanderung in unserer schönen Landschaft, auch das 
ist ein schöner Ausgleich zum Alltag. Ganz gemütlich kann 
man sich dann noch bei unseren vielen Gastronomen im Ort 
verwöhnen lassen und schöne Stunden verbringen. In die-
sem Sinne wünschen wir Ihnen Allen frohe Pfingsten und 
erholsame Tage.

Ihre GLU
Elke Mück  |  Uwe Härer-Schurr  |  Elke Dannenhauer

Internationale Tänze

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das 
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit, denn diese 
Tanzform ist Gesundheitsvorsorge! Das Herz- und Kreislauf-
system wird angeregt; die Schrittkombinationen fördern die 
Gedächtnisleistung, Reaktionsfähigkeit und das Konzentra-
tionsvermögen. Die Musik ist international und vielfältig und 
die Mischung aus Gesellschafts-, Folklore und modernem 
Tanz sehr reizvoll. Ebenso die unterschiedlichen Tanzauf-
stellungen. Es wird ohne festen Partner getanzt und es gibt 
keine Führungsrolle.
Getanzt wird das ganze Jahr über – außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, ev. GZ Wittumhof UG (Bengel-Saal)
Wann? mittwochs, 17.30 –19.00 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
60 Jahre
Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6694967
W. Skobowsky, Telefon 83222

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

60. Geburtstag Marcus Weller
Anlässlich seines 60. Geburts-
tags besuchten unsere stellver-
tretende Vorsitzende Yvonne 
Heidl und unser Ehrenpräsident 
Manfred Mück unser Vereins-
mitglied Marcus Weller und gra-
tulierten ihn zu seinem Ehren-
tag mit einem Präsent.
Marcus ist seit über 20 Jahren 
Mitglied bei der Gemeindeka-
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pelle und insbesondere treuer Helfer am Ochsenstand der 
Plüderhäuser Festtage. Wir wünschen ihm für die Zukunft 
weiterhin alles Gute und danken ihm für die gute Bewirtung 
sowie die erhaltene Spende.� Foto: Manfred Mück

Vatertagshock beim MV Ebersbach/Fils
An Christ Himmelfahrt spielten wir ein Frühschoppenkon-
zert bei unseren Musikfreunden aus Ebersbach/Fils. Nach 
Regenfällen auf der Hinfahrt und noch kühlen Temperatu-
ren am Morgen wurde es mit jedem gespielten Ton wärmer, 
so dass wir am späten Vormittag schönstes Frühlingswetter 
genießen konnten.

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

Hohberg-Familiennachmittag

 
Immer den Grill im Auge behalten� Foto: Simon Nussbaum

Am langen Himmelfahrtswochenende haben wir eine ver-
gessene Tradition wieder aufleben lassen. Der Familientag 
war einst ein fester Bestandteil des Terminkalenders beim 
MV Hohberg.
Unser Familiennachmittag war nun der erste Schritt, diesen 
Termin wieder fest zu verankern.
Mit Kind und Kegel trafen wir uns aufgrund der durchwach-
senen Wettervorhersagen, wie es für Familien üblich ist, in 
unserem Wohnzimmer. Unsere Hohbergstube diente wieder 
als Mittelpunkt unseres Vereinslebens.
Auf dem Parkplatz wurde die Grillstation unter Dach aufge-
baut. In der Hohbergstube wurden die Salate aufgetischt.
Natürlich war der Platz begrenzt, aber natürlich konnte das 
unsere Hohbergkinder nicht davon abhalten, das Beste aus 
der Wetterlage zu machen.
Tobende Kinder hier, lachen da. Drinnen klapperte die Ga-
bel und das Messer, draußen brutzelten Würste, Steaks und 
auch der ein oder andere Grillkäse.
Wir haben einen entspannten und durchweg gemütlichen 
Nachmittag und Abend gemeinsam verbracht.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Familiennachmittag 
beim MVH.

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.

Gartenfest Obstbauverein Haubersbronn
Der Obstbauverein Haubersbronn lädt zu seinem Gartenfest 
an der Feldscheune „in der Wanne“ am Pfingstwochenende 
ein. Am Sa., 23.Mai ab 16 Uhr werden kesselfrische Brust-
ripple angeboten. Am Pfingstsonntag, 24.Mai, ab 10:30 Uhr 
stehen unter anderem Krustenbraten mit selbstgemachtem 
Kartoffelsalat auf dem Speiseplan. Am Nachmittag rundet 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet das Angebot ab. Zum ge-

meinsamen Festbesuch treffen sich die Mitglieder des Obst- 
und Gartenbauverein Plüderhausen e.V. am Pfingstsonntag 
zur Mittagszeit direkt auf dem Festgelände. Gerne darf das 
grüne Vereins-Polo getragen werden. Fahrgemeinschaften 
ob mit dem PKW oder dem Rad bitte selbst organisieren.
Die Zufahrt zum Festgelände befindet sich hinter der Laus-
wiesenhalle / am Sportplatz, unter der Brücke der Umge-
hungsstraße hindurch in die Streuobstwiesen im Gewann „in 
der Wanne“.

Termine
So., 24.05. OGV Hütte geschossen (Gartenfest Haubers-
bronn, Pfingstsonntag)
Mo., 25.05. 10 bis ca 13 Uhr OGV Hütte geöffnet (Pfingst-
montag)
So., 31.05. 10 bis ca 13 Uhr OGV Hütte geöffnet
Sa., 13.06. Obstgartenfest OGV Waldhausen
So., 14.06. OGV Hütte geschossen (Fest OGV Waldhausen & 
Schützenfest Schützenverein)
So., 21.06. Naturparkmarkt in der Ortsmitte (OGV Hütte ge-
schossen)
So., 28.06. Salzkuchenhocketse Walkersbach (OGV Hütte 
geschossen)
So., 05.07. 10 bis ca 13 Uhr OGV Hütte geöffnet

Schwätzle, Schmäh ond viel G’schmunzel
Mitten im Herzen des Remstals sorgt das Theaterbrett-
le seit Jahren für beste Unterhaltung mit schwäbischem 
Charme. Ob Komödie, Musik oder Mundart – hier wird mit 
viel Herzblut gespielt, g’lacht ond g’klatscht!

Aktuelle Stücke, Termine, Tickets oder Gutscheine und In-
fos gibt’s online unter: www.theaterbrettle.de

Vorverkaufsstelle geöffnet:
•	 Montag 15-17:30 Uhr
•	 Donnerstag 15-17:30 Uhr
Kitzbüheler Platz 1, 73655 Plüderhausen, Tel.: 07181 87122

Roots Community (Roots e.V.)
Roots e.V. | „gemeinsam leben, persönlich wachsen“
Wir sind junge Menschen im Alter von 18 - 30 Jahren. Wir 
leben gemeinsam, kochen gemeinsam, lachen gemeinsam, 
unterstützen uns gegenseitig, wir teilen unseren Glauben 
und öffnen regelmäßig unsere Türen für Gäste.

Herzliche Einladung in die Roots Community:
Jeden 1. Dienstag im Monat haben wir eine Dinnerparty: 
Leckeres Essen, gute Gemeinschaft, inspirierendes Thema, 
viel Spaß. Beginn jeweils um 19 Uhr.
Folgende Termine stehen schon fest: 3.02. | 3.03. | 7.04.
Anmeldung unter hallo@roots-community.de

Wir freuen uns über Deine Nachricht:
Suchst Du eine Wohngemeinschaft?
Suchst Du konkrete Hilfe?
Wünscht Du dir Gemeinschaft im Alltag?

Kontakt: Joshua Senk
Willhelm-Bahmüller-Str. 8, 73655 Plüderhausen
hallo@roots-community.de  –  www.roots-community.de
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Royal Rangers

Royal Rangers Plüderhausen Stamm 68
Am Freitag ist Stammtreff!! Wir treffen uns an der Rangers 
Hütte Plüderhausen >Abholung bitte auch an der Rangers 
Hütte.
Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit. Über neue 
Pfadis freuen wir uns immer.

Info über: mail: stammleitung@rr68.de
Daniel Göbbel, Mobil: 0176 84 84 31 27

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Kinderchor confetti
Der Kinderchor confetti geht in die Pfingstferien. Die nächs-
te Probe ist am 8. Juni. Wir wünschen den Kindern schöne 
Ferien!

Jugendchor Chorage
Der Jugendchor Chorage geht in die Pfingstferien. Die 
nächste Probe ist am 8. Juni. Wir wünschen den Jugendli-
chen entspannte Ferien!

Gemischter Chor
Termine
27.05. und 03.06.26 Pfingstferien / keine Probe
10.06.2026 Probe mit anschließender Einkehr im Theater-
stüble

Familienwanderung an Himmelfahrt
An Christi Himmelfahrt machte sich eine kleine aber zügi-
ge Gruppe auf den Weg zu den Sangesfreunden 1925 Ur-
bach zur Hegnauhofhocketse. Die Familienwanderung an 
Himmelfahrt ist seit 55 Jahren eine schöne Tradition der 
Sängervereinigung. Es wurde nicht nur geredet und gelacht, 
sondern natürlich auch gesungen.

Sang und Klang am Reisersberg
Am vergangenen Sonntag luden wir zu unserer alljährli-
chen Hocketse ein. Das Wetter war uns gnädig: Bei einigen 
Sonnenstunden und angenehmen Temperaturen ließen 
sich gute Gespräche führen und die Verpflegung genießen. 
Natürlich wurde auch kräftig gemeinsam gesungen, in der 
Konstellation des Gemischten Chors und des Männerchors. 
Schön, dass so viele den Weg zu uns gefunden haben!
Herzlichen Dank auch an alle Helfenden!

 
� Foto: Kleiner

Schützenverein Plüderhausen e.V.

Informationen zum Schützenverein 
Plüderhausen e.V. finden Sie auf der 
Homepage:
www.schuetzenverein-pluederhausen.de

QR Code zur Internetseite:  

Ergebnis Rundenwettkampf
Regionsliga Stuttgart
Vorderlader Gewehr
SV Plüderhausen I : SGi Haubersbronn I
370 Ringe : 378 Ringe

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Fuchs & Co 17.05.2026
Was braucht man für einen perfekten Nachmittag bei Fuchs 
& Co.?
Einen Stein, die Zeitung von gestern, alte Stoffreste, ein 
paar bunte Bänder – und jede Menge gute Laune!
Mit viel Kreativität entstanden daraus kunterbunte Schleu-
derbälle, die nicht lange still in den Händen blieben. Kaum 
fertig gebastelt, sausten die ersten Flugkünstler auch schon 
durch die Luft. Es wurde getestet, geworfen, gelacht und 
gestaunt – und schnell war klar: Nicht nur die Kinder hatten 
ihren Spaß daran.
Bei angenehm warmen Wetter verwandelte sich unser mo-
natlicher Treff wieder in einen fröhlichen Nachmittag voller 
Natur, Bewegung und gemeinsamer Erlebnisse.
Der Juni wartet schon – und wir freuen uns jetzt schon auf 
neue Abenteuer mit bekannten und neuen Gesichtern.
Wer Lust hat, die Natur direkt vor der eigenen Haustür neu 
zu entdecken, ist bei Fuchs & Co. jederzeit herzlich willkom-
men!

 
Spaß bei Fuchs & Co� Foto: Mandy Richter

Skiclub Plüderhausen e.V.

Die 36. Hügeltour 2026
Die 36. Hügeltour ist nun ebenfalls in die 36jährige Geschich-
te der Schwäbischen Hügeltour eingetreten. Bei herrlichem 
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Wetter, der Wettergott war und zum wiederholten male 
treu, haben sich wieder an die 1.000 Radfahrer aus der Regi-
on und von Außerhalb auf den Weg gemacht die insgesamt 
über 600 ausgeschilderten Streckenkilometer, führend 
über Bad Boll, Eybach, Herrlingen bis rauf nach Münsingen 
auf die Schwäbisch Alb, ab zu radeln. Wir hatten auch dieses 
Jahr wieder Glück uns mussten keine schlimmeren Stürze 
beklagen. Nicht desto trotz kam es zum wiederholten Male 
zu einem Ärgernis auf der Strecke, als ein verantwortungs-
loser Anwohner, Reißnägel auf der Strecke verstreut hat-
te. Wir konnten diese zum Glück rechtzeitig entfernen, und 
Schäden an Material und Fahrer vermeiden. Immer wieder 
müssen wir mit derartigen Anschlägen auf das Wohl unse-
rer Teilnehmer zurechtkommen. Bei Sonnenschein konnten 
wir auch noch viele Stunden die angekommen Radler an der 
Hohberg-Sporthalle verköstigen. Es war rund rum wieder 
eine gelungen Veranstaltung. Ein Dank gilt unseren zahlrei-
chen Sponsoren, welche mit Ihrer Unterstützung eine der-
artige Mammutveranstaltung erst möglich machen. Auch 
dieses Jahr waren Rund um die Hügeltour wieder mehr als 
70 Helfer von morgens bis spät Abends auf den Beinen. Hier 
gilt unsere besonderer Dank. Ohne Euch geht es nicht.

Christian Eitner & Wolfgang Strobel mit Team Hügeltour 2026
� Foto: Skiclub

Busausflug nach Steinegg(Südtirol) vom 6.-9.5.2027
Anlässlich seines 60jährigen Jubiläums im nächsten Jahr lädt 
der Skiclub Plüderhausen e.V. seine Mitglieder zu einem 4tä-
gigen Busausflug nach Steinegg (Südtirol) vom 6.-9.5.2027 
ein. Anmeldungen benötigen wir schon bis Ende Mai 2026 
um die nötigen Plätze im 3-Sternehotel Oberwirt und in den 
umgebenden Pensionen zu sichern. Der Skiclub übernimmt 
die Buskosten. Die Halbpension im Hotel Oberwirt(3mal) 
kostet 110€. Pensionen mit ÜF kosten 40 € pro Nacht. Das 
gemeinsame 4-Gängemenü im Hotel Oberwirt kostet für die 
Pensionsgäste 35 €. Das geplante Programm: Donnerstag,  
6. Mai 2027: Busanfahrt mit Mittagessen im Gasthof Gröblalm 
in Mittenwald. Ankunft in Steinegg gegen 16 h. Fakultative 
Wanderung zu den Erdpyramiden und zum Einsiedler Hube 
von Lanzen. Freitag, 7.Mai: Busfahrt nach Bozen, Marktbum-
mel, Besuch der Brennerei Psenner in Tramin, fakultative 
Wanderung zur Burg Hocheppan (Jausenstation), Wande-
rung (30 min) zum Schloss Korb (Kaffeepause), abends Mu-
sik mit Klaus Strasser. Samstag, 8.5. :Busfahrt nach Meran, 
fakultativ Wanderung über den Trappeiner Höhenweg (2 h), 
Busfahrt nach Töll, Einkehr im Himbeerhof, abends musikali-
sche Unterhaltung mit der Mondscheinband. Sonntag Rück-
fahrt über München, Bummeln in der Innenstadt. 
Anmeldungen bis spätestens 31.5.2026 an Joachim Schaal, 
Tel. 08318, Email:joachim@schaal-plue.de

Sportverein Plüderhausen e.V.

Geschäftsstelle geschlossen!
Die Geschäftsstelle ist von 20.05. - 29.05.2026 geschlossen!

Fortsetzung: Jahreshauptversammlung
Das vergangene Jahr war erfolgreich, die Abteilungen sind 
gut belegt und das Angebot ist vielfältig.
Zum Abschluss bedankte sich Andreas Bäuchle bei allen Vor-
stands- und Ausschussmitgliedern, den Übungsleitern, Spon-
soren und Helfern.
Die Berichte der Abteilungsleiter/innen und Spartenleiter/
innen wurden vorgetragen von:
Karl Abt (Turnen & Frauenturnen), Andreas Bäuchle (Fußball 
aktiv), Markus Sokele (Fußballjugend), Paolo Santisi (Fussball 
AH), Helmuth Klein (Tischtennis), Michael Danner (Handball), 
Myriam Hess (Badminton), Fritz Diener (Leichtathletik), Max 
Böhme (Taekwondo), Bibiana Strobel (Tanzen).
Die Berichte sind dem Originalprotokoll beigefügt.
Die Schatzmeisterin Katja Schiek erstattete den Kassenbe-
richt für das Geschäftsjahr 01.01. – 31.12.2025. Der Gesamtbe-
richt war in der Jahreshauptversammlung ausgelegt und für 
jeden einsehbar. Die Kopie ist dem Originalprotokoll beige-
fügt und in der Geschäftsstelle einsehbar.
Den Bericht der Kassenprüfer erstattete Wolfgang Albrecht. 
Die Kassenprüfer (Wolfgang Albrecht und Otto Vegh) über-
prüften die Buchhaltung und bestätigten, dass mit der Kasse 
alles in Ordnung war. Die Kassen wurden ordnungsgemäß ge-
führt. Die Kassenprüfer bedankten sich bei der Schatzmeis-
terin Katja Schiek für die Mühe und Sorgfalt bei der Kassen-
führung. Die Belege waren chronologisch abgelegt, in einem 
sehr ordentlichen Zustand und vollständig gebucht. Es gab 
keinerlei Beanstandungen. Er konnte nur noch die Empfeh-
lung zur Entlastung aussprechen.
Abteilungsleiter Helmuth Klein, bedankte sich für die Berich-
te vom 2. Vorsitzenden, den Abteilungsleitern, dem Schatz-
meister und den Kassenprüfern. Anschließend wurde zur Ent-
lastungsabstimmung des Vorstands aufgerufen. Diese wurde 
einstimmig angenommen. Damit erhielt der Vorstand für das 
nächste Jahr wieder den Vertrauensbeweis.
Nach der Entlastung fanden die Wahlen statt.
Helmuth Klein leitete die Wahlen der Vorstände und des 
Hauptausschusses.
Michael Oesterle zum 1. Vorstand erneut bestätigt
Andreas Bäuchle zum stellv. Vorsitzenden erneut bestätigt
Volker Fritz zum stellv. Vorsitzenden erneut bestätigt
Karl Abt Beisitzer erneut bestätigt
Katja Schiek zur Schatzmeisterin und Beisitzerin erneut be-
stätigt
Die Geschäftsführerin Susanne Fuchs ist weiterhin als bera-
tendes Mitglied im Vorstand tätig.
Somit besteht der Vorstand aus 6 Mitgliedern (davon 1 Mit-
glied mit beratender Stimme).
Alle wurden einstimmig gewählt. Die Gewählten nahmen die 
Wahl an.
Im Hauptausschuss wurden folgende Mitglieder neu gewählt 
bzw. bestätigt.
Turnen: N.N., Karl Abt kommissarisch, Ursula Engel
Fußball aktiv: Andreas Bäuchle, Marco Mischke
Fußball AH: Andreas Restifo
Fußballjugend: Markus Sokele
Tischtennis: Helmuth Klein, Kai Vischer
Handball: Michael Danner, Florian Letsch
Badminton: Stefan Ringbauer, Myriam Hess
Leichtathletik: Luca Mazzei, Daniel Härer
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Taekwondo: Vlado Milojevic, Max Böhme
Beisitzer: Norbert Bäcker, Belma Kaliman, Nicola Montesan-
to, Jennifer Pötsch, Paolo Santisi, Volker Schnell
Einstimmig wurden alle bestätigt. Die Gewählten nahmen die 
Wahl an.
Nach den Neuwahlen wurde Fritz Diener (Abteilungsleiter 
Leichtathletik) verabschiedetet. Luca Mazzei wird ihn als Ab-
teilungsleiter ersetzen und Daniel Härer steigt als stellvertre-
tender Abteilungsleiter ein. Andreas Bäuchle bedankte sich 
bei ihm für die vielen vielen Jahre der Unterstützung im Ver-
ein mit und den vielfältigen Funktionen und Aufgaben, die er 
stets zuverlässig und engagiert übernommen hat.

Anschließend überreichte 
der 2. Vorsitzende Andre-
as Bäuchle die Ehrungen an 
langjährige und verdiente 
Mitglieder.

Ehrennadel in Silber für 
über 25 Jahre Mitglied-
schaft: Beate Beck, Rolf 
Kremp, Helga Lehmann, Sa-
bine Leitlein, Margot Lendle, 
Thomas Maier, Ursula Maier, 
Karin Paul, Margit Schneider, 
Klaus Uecker

Ehrennadel in Gold für 40 
Jahre: Fritz Diener, Helmut 
Kalmbach, Stefan Karle, 
Hans Schallenmüller, Volker 
Schnell, Waltraud Wöhrle, 
Waltraud Greiner

Ehrennadel in Gold für 50 
Jahre und Ernennung zum 
Ehrenmitglied: Irmgard 
Bausch, Dieter Boltersdorf

Ehrennadel in Gold mit 2 
Brillanten für 60 Jahre: Ru-
dolf Ruppel, Eugen Rube

Verdienstnadel in Gold, 
20 Jahre: Thomas Mein-
hardt, Lisa Schunter

Verdienstnadel in Gold mit 
1 Brillant, 
30 Jahre: Karin Paul

Verdienstnadel in Gold mit 
2 Brillanten, 
40 Jahre: Wolfgang Alb-
recht, Fritz Diener, Wolfgang 
Pigorsch

Es wurden keine Anträge gestellt.
Zum Schluss begrüßte Bürgermeister Treiber die Anwesen-
den und überbrachte die Grüße von der Gemeinde und den 
Gemeinderäte. Er gratulierte zu den Wahlen und betonte die 
Wichtigkeit guten Engagements und des Sportvereins als 
solches. Er betonte, dass die Gemeinde sich bereits mit För-
dermaßnahmen beteiligt habe, zum Beispiel durch die neu-
en Vereinsfördermaßnahmen. Bezüglich der Infrastruktur 
des Sportgeländes wurde der Förderantrag der Gemeinde 
leider abgelehnt, die Kommune zeige sich aber hilfsbereit. 
Dank des Einsatzes von Markus Sokele bekommt die Anlage 
neue Strahler. Im Gespräch sei im Gemeinderat außerdem 
ein Verkehrsübungsplatz und die damit einhergehende Sa-
nierung des Parkplatzes. Auch die durch den Zirkus Piccolo 
und den Hüpfburgenpark entstandene Unruhe soll es künf-
tig durch versetzte Mietzeiträume nicht mehr geben.
Herr Treiber bedankte sich nochmal bei allen engagierten 
Helfern und lud abschließend zur Teilnahme am Festzug ein.
Die Hauptversammlung wurde um 20:30 Uhr vom 2. Vorsit-
zenden Andreas Bäuchle beendet.
Andreas Bäuchle, Stellvertretender Vorsitzender
Franziska Heinle, Protokollführerin

Abteilung Tischtennis

Bezirkspokal „Final Four“ am 16. und 17.5. in Oberbrüden

Herren B Pokal
Halbfinale
SV Plüderhausen II gegen TSB Schwäb. Gmünd� 4 : 1
Endspiel
SV Plüderhausen II gegen TTV Burgstetten� 1 : 4
Es spielten: Benajmin Burchard / 3 Siege, Maximilian 
Schneider/ 1 Sieg, Steffen Nothdurft sowie Doppel Bur-
chard/Schneider 1 Sieg

Herren C Pokal
Halbfinale
SV Plüderhausen IV gegen SG Steinenberg I� 4 : 2
Endspiel
SV Plüderhausen IV gegen TSV Oberbrüden III� 1 : 4
Es spielten: Tai Härer/ 2 Siege, Norbert Bäcker/ 2 Siege, 
Frank Mürdter/ 1 Sieg
Gratulation zu den zwei 2. Plätzen
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Jungen U 19 A Pokal
Halbfinale
SV Plüderhausen I gegen TV Möglingen� 4 : 1
Endspiel
SV Plüderhausen I gegen TB Beinstein� 4 : 1

Jungen U 19 B Pokal
Halbfinale
SV Plüderhausen II gegen TSB Schwäb. Gmünd� 4 : 2
Endspiel
SV Plüderhausen II gegen TSV Alfdorf� 4 : 1
Es spielten: Tai Härer/ 3 Siege, Ben Schindele / 2 Siege, 
Moritz Völkl / 1 sowie das Doppel Härer/Schindele / 2 Siege
Unsere Jungs waren einfach nicht zu schlagen, 2 x Pokalsie-
ger, Gratulatíon

 
Pokalsieger Jungen A v.l.n.r Ben Hoffmann, Max Schneider, 
Marko Slavkovic� Foto: Martin Völkl

Abteilung Leichtathletik

Hallesche Werfertage und Run and Jump in Weissach
Bei den international hochklassig besetzten Halleschen Wer-
fertagen am 16.05.26 war auch Magdalena Melzer von der 
LG Limes-Rems am Start. In ihrer Altersklasse der U20 trat 
Magdalena gegen Athletinnen aus Schweden, Frankreich 
und Dänemark an. Nachdem sie in letzter Zeit nicht so flüs-
sig in die Drehung kam, ging es diesmal deutlich besser und 
so konnte sie 2x die 50m mit dem 4kg Hammer knacken.
Im zweiten Versuch waren es 50,78m und im sechsten und 
letzten dann sogar noch 51,39m. Das macht Hoffnung auf 
die nächsten anstehenden Hammer-Wettkämpfe.
Viel Erfolg weiterhin.
Bereits am 09.05 fand in Weissach der Run and Jump Wett-
kampf statt.
Mattis Wahl und Moritz Elsen gingen über die 100m und den 
Weitsprung an den Start. Bei guten Bedingungen lief Mattis 
die 100m in 12,5s und Moritz in 12,09s. Im Weitsprung wa-
ren bei Moritz die guten Sprünge leider übertreten, so dass 
nur 5,35m in die Wertung eingingen. Mattis stand dem kaum 
nach. Be ihm wurden 5,22m gewertet.

Tennisverein
Plüderhausen e.V.

Spielbericht
Junioren U18 (09.05.2026)
TV Plüderhausen - TCR Beutelsbach� 0:6
Beim Verbandsspiel der U18-Junioren gegen den TCR Beu-
telsbach lieferten sich beide Mannschaften eine ausgegli-
chene und spannende Partie. Trotz vieler umkämpfter Ball-
wechsel und enger Matches mussten sich die Gastgeber am 
Ende sowohl in den Einzeln als auch in den Doppeln geschla-
gen geben.
Die Zuschauer sahen zahlreiche packende Spiele mit großem 
Einsatz und sehenswerten Rallyes. Besonders in den ent-
scheidenden Momenten fehlte der heimischen Mannschaft 
jedoch das nötige Quäntchen Glück, sodass der TCR Beutels-
bach die Begegnung letztlich für sich entscheiden konnte.
Für das Team im Einsatz waren Linus Papenfoth, Luis 
Schmidgall, Valentin Bosch, Julius Hamm und Leon Rrus-
temaj. Trotz der Niederlage zeigte die Mannschaft großen 
Kampfgeist und eine geschlossene Teamleistung.

Jubilar Dieter Siegle
Unser 2. Vorstand Silvia Kuhnle überbrachte Dieter Siegle, 
der vor wenigen Tagen seinen 90. Geburtstag feierte, die 
Glückwünsche und ein Präsent im Namen des Vereins.
Wir wünschen Dieter weiterhin Gesundheit und für die kom-
menden Jahre noch viele schöne Augenblicke.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?

Sachspenden: könnt ihr in unsere Spendenboxen legen 
(Edeka oder direkt an der Tierstation)
Was brauchen wir: Waschmittel, Allzweckreiniger, Spülma-
schinentabs, Küchentücher, Nass-/Trockenfutter für Katze/
Hund, Salat, Gemüse, Kräuter, Heu/Stroh für Kleintiere (z.B. 
bei heuandi.de)

Geldspenden: könnt ihr uns auf folgendes Konto überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind Gemeinnützig und stellen euch gern eine Spenden-
bescheinigung (> 300€) aus. Dazu reicht eure Adresse im 
Betreff der Überweisung.

Wir bedanken uns bei allen die uns bisher unterstützt haben 
oder es aktiv tun.

UBP 
Unabhängige Bürgerliste Plüderhausen

Marktplatz der Zukunft - die Weichen sind gestellt!
Wir freuen uns, dass der Gemeinderat in seiner letzten Sit-
zung mehrheitlich dafür gestimmt hat, unseren Marktplatz 
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im Zentrum deutlich aufzuwerten. Besonders wichtig war 
uns dabei, dass keine direkten Parkplätze entfallen. Der 
ursprünglich zur Abstimmung stehende Vorschlag der Ver-
waltung – basierend auf den Vorberatungen im Technischen 
Ausschuss – hätte diese Minimallösung bereits erfüllt.
Umso mehr begrüßen wir, dass das Gremium auf Erweite-
rungsantrag der UBP hin gar 1-2 Stellplätze mehr umgesetzt 
haben möchte, wenn baulich machbar. Damit verbinden wir 
eine sinnvolle Weiterentwicklung des Ortskerns mit einer 
weiterhin guten Erreichbarkeit für Besucher, Kunden und 
Anwohner.
Ebenso positiv sehen wir die geplante Umgestaltung des bis-
herigen Marktbrunnens. Künftig soll dort ein modernes Fon-
tänenfeld entstehen, das den Marktplatz optisch aufwertet 
und zugleich die Aufenthaltsqualität erhöht. Der bisherige 
Brunnen ist aufgrund notwendiger Abdichtungsarbeiten oh-
nehin derzeit nicht nutzbar.
Wir sind überzeugt, dass diese Maßnahmen unseren Markt-
platz insgesamt attraktiver, familienfreundlicher und leben-
diger machen werden.
Beste Grüße,
Eure UBP

Urbach & Plüderhausen
klimaneutral

Stadtradeln: Mach mit in unserem Team
Vom 14.06. bis 04.07.2026 findet wieder die Aktion Stadt-
radeln statt. Stadtradeln ist ein Wettbewerb, bei dem es 
darum geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege kli-
mafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es 
egal, ob du bereits jeden Tag fährst oder bisher eher selten 
mit dem Rad unterwegs bist. Jeder Kilometer zählt – erst 
recht wenn du ihn sonst mit dem Auto zurückgelegt hättest. 
Trete unserem Team „Urbach & Plüderhausen klimaneut-
ral“ unter www.stadtradeln.de/pluederhausen bei. Wir freu-
en uns über jeden geradelten Kilometer!

Kirchliche Nachrichten

Ökumene am Ort

Ökumenischer Pfingstmontagsgottesdienst im Bären-
bachtal Urbach
Wie auch letztes Jahr lädt der Ökumenische Arbeitskreis 
Plüderhausen Sie alle wieder zum ökumenischen Pfingst-
montagsgottesdienst am 25.05.2026 nach Urbach in das 
Bärenbachtal beim Musikvereinsheim ein.
Beginn ist um 10:00 Uhr. Es wird in der ökumenischen Ver-
bundenheit unserer Kirchen aus Plüderhausen und Urbach 
gefeiert.
Musikalisch wird der Gottesdienst vom Posaunenchor der 
evangelischen Kirche Urbach begleitet.
Es sind alle herzlich eingeladen.
-Stephan Schlappa-

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 81366
E-Mail: Pfarramt.Pluederhausen-1@elkw.de

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 990792
E-Mail: Pfarramt.Pluederhausen-2@elkw.de

Evang. Gemeindebüro
Hauptstraße 36
Gemeindeassistentin Martina Schreiner, Telefon: 83630
E-Mail: martina.schreiner@elkw.de

Öffnungszeiten: 
Montag	 9.00 - 12.00 Uhr,  
Dienstag, geschlossen 
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Donnerstag, 21.05.: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 23.05.: 14.00 Uhr Kirchliche Trauung Constantin 
Schaal und Nicola Reinisch
Sonntag, 24.05.: 09.40 Uhr Gebetstreff; 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Taufe (Pfr. Scheiner), das Opfer ist für aktuelle 
Notstände
Montag, 25.05.: 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im 
Bärenbachtal (Walz/Stahl), das Opfer ist für ein gemeinsa-
mes Projekt bestimmt
Dienstag, 26.05.: 20.00 Uhr Probe Posaunenchor
Mittwoch, 27.05.: 16.00 Uhr CVJM-Bibelkreis
Donnerstag, 28.05.: 14.30 Uhr Seniorennachmittag Wit-
tumstüble; 20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Seniorennachmittag Wittumstüble
Am Donnerstag, 28. Mai findet der nächste Seniorennach-
mittag des Wittumstübles um 14.30 Uhr statt.
Wir freuen uns, mit Ihnen einen schönen Nachmittag zu 
verbringen - bei Kaffee und Kuchen gemeinsam singen und 
spielen, erzählen und zuhören und vieles mehr…
Gerne holen wir Sie mit dem Auto ab. Bitte nehmen Sie hier-
zu Kontakt unter Tel.-Nr. 07181-80090 zu den Öffnungszei-
ten im Rathaus auf (Bürgermobil, Rathaus Plüderhausen).

Himmelfahrtsgottesdienst im Grünen
Zum diesjährigen Himmelfahrtsgottesdienst waren wir zu 
Gast auf dem schönen Außengelände bei der Hütte des 
Skiclubs am Boppenrain. Der CVJM-Posaunenchor spielte 
gutgelaunt auf und auch das Wetter war uns freundlich ge-
sonnen.

Trügerische Trockenheit vor der Predigt
� Foto: Ev. Kirchengemeinde

Pünktlich zum Beginn der Predigt (der Prediger möchte un-
genannt bleiben) setzte dann ein übler Regen ein, der den 
Großteil der Gemeinde schließlich unter das Vordach trieb. 
Der Posaunenchor jedoch trotzte heldenhaft Wind und Wet-
ter und erlebte zur Belohnung, wie mit dem Ende des Got-
tesdienstes der Himmel auch wieder aufklarte und allen An-
wesenden noch einen schönen Feiertag bescherte.
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Angebote für Kinder und Jugendliche
Spielgruppe
montags 09:30-11:00 Uhr für 
Kinder ab 0 Jahre

Bubenjungschar
dienstags 18:00-19:00 Uhr für 
Jungs von Klasse 2-7

Mädchenenjungschar I
mittwochs 18:00-19:00 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4

Mädchenenjungschar II
dienstags 18:00-19.30 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7

Teentreff
mittwochs 18:30-19:30 Uhr für Jugendliche ab der 7. Klasse

Wenn Sie Fragen zu einer der Gruppen haben, dürfen Sie 
sich gerne an unser Gemeindebüro wenden.

Neue Konfirmandinnen und Konfirmanden
Beim Himmelfahrtsgottesdienst wurden die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der Kirchengemeinde vorge-
stellt. Bei dieser Gelegenheit erhielt jeder Jugendliche eine 
Bibel als Geschenk der Kirchengemeinde. Insgesamt ma-
chen sich 15 Jungs und Mädchen aus Plüderhausen und Wal-
kersbach auf den Weg zur Konfirmation am 25. April 2027.

� Foto: E. Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 24.05.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Walz), das Opfer ist für aktuelle Notstände
Montag, 25.05.: 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im 
Bärenbachtal, das Opfer ist für ein gemeinsames Projekt

Treff 60plus
Am Freitag 05. Juni möchten wir gemeinsam zum Mittages-
sen in den „Landgasthof Birkenhof“ in Althütte-Schlichen-
höfle gehen. Ab 12 Uhr ist für uns reserviert. Abfahrt ist um 
11.30 Uhr am Bürgerhaus.
Wir bitten um Anmeldung bis 29. Mai.

Katholische
Kirchengemeinde

GoDi & Leben in der Seelsorgeeinheit
Fr, 22.5.: 09.30 Uhr Ök. Gottesdienst, Haus am Brunnenrain 
(P) / 10.30 Uhr Andacht im Alexanderstift Urbach (Haus A)

So, 24.5. Pfingstsonntag / Renovabis-Kollekte: 9 Uhr 
Eucharistiefeier (P) / 10.30 Uhr Eucharistiefeier (U) / 11 Uhr 
Café am Friedhof auf dem Friedhof (P)
Mo, 25.5. Pfingstmontag: 10 Uhr Ök. Gottesdienst, Bären-
bachtal Urbach beim Musikvereinsheim
Di, 26.5.: 17.25 Uhr Rosenkranzgebet (P) / 18 Uhr Eucharis-
tiefeier (P)
Mi, 27.5.: 18.25 Uhr Rosenkranzgebet (U)/ 19 Uhr Eucharis-
tiefeier (U)
Fr, 29.5.: 10.30 Uhr Andacht im Alexanderstift Urbach 
(Haus B)
So, 31.5.: 9 Uhr Eucharistiefeier (U) / 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier (P) / 18 Uhr Maiandacht (Urbach)

Pfarrer: M. Saur, Tel: 7069950, martin.saur@drs.de

Diakon: M. Hentschel, Tel: 81215, michael.hentschel@drs.de

Homepage: https://se-pluederhausen-urbach.drs.de

Instagram: sepluederhausenurbach

Pfarrbüros:
Plüderhausen, Hauptstr. 7:
Mo 9–12 Uhr / Di 13–15.45 Uhr / Fr 9–12 Uhr
Tel.Nr. 07181 – 81221
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Pluederhausen@drs.de

Urbach, Kapffstr. 14:
Di 18–19 Uhr / Mi 9–11 Uhr / Fr 9–11Uhr
Tel.-Nr. 07181–81928
E-Mail: stmarien.urbach@drs.de

Ök. Pfingstmontagsgottesdienst im Bärenbachtal
Wie auch letztes Jahr lädt der Ök. Arbeitskreis Plüderhau-
sen Sie alle wieder zum ökumenischen Pfingstmontagsgot-
tesdienst am 25.05. nach Urbach in das Bärenbachtal beim 
Musikvereinsheim ein.
Beginn ist um 10:00 Uhr. Es wird in der ök. Verbundenheit 
unserer Kirchen aus Plüderhausen & Urbach gefeiert.
Musikalisch wird der GotDi vom Posaunenchor der ev. Kir-
che Urbach begleitet.
Liturgisch ist für die kath. Kirche Pfarrer Martin Saur dabei. 
Es sind alle herzlich eingeladen.
Stephan Schlappa

Maiandacht
So, 31. Mai – 18 Uhr – Kirche St. Marien Urbach
Herzliche Einladung!

Fronleichnam in der Seel-
sorgeeinheit
Die Eucharistiefeier zum 
Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi feiern wir in 
diesem Jahr für die Seelsor-
geeinheit am 04. Juni in der 
Herz-Jesu Kirche Plüderhau-
sen. 
Beginn ist um 10:30 Uhr.

Blumenspenden und Blumenteppiche legen für Fron-
leichnam
Damit wir dieses Jahr für den Fronleichnamsgottesdienst 
wieder Blumenteppiche legen können, sind wir auf Ihre Blu-
menspenden angewiesen.
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Wir freuen uns über jede Art von Blumen, Blütenblättern, 
grüne Blätter usw.
Diese Blumenspenden können Sie am Mittwoch, 03. Juni in 
der Herz-Jesu Kirche ablegen.
Zum Vorbereiten der Blumenteppiche treffen wir uns am 
Mittwoch ab 17:00 Uhr an der Herz-Jesu Kirche vor dem Fair 
Mission Shop unterhalb der Kirche. Helfende Hände – auch 
von Kindern und unseren Erstkommunionkindern – sind 
herzlich willkommen!
(Bitte bringen Sie wenn möglich eine eigene Rebschere/Blu-
menschere mit.)

Suchen Sie mehr im Leben als Alltag & Termine?
Unsere Kirchengemeinden Plüderhausen & Urbach suchen 
motivierte & engagierte Menschen, welche Lektor, Kommu-
nionhelfer oder Krankenkommunionhelfer werden möchten.
Folgendes beinhalten diese Aufgaben:

Lektoren
•	 Das Wort Gottes im Sonntagsgottesdienst in der Kirche 

verlesen.

Kommunionhelfer
•	 Im Sonntagsgottesdienst bei der Mahlfeier mitwirken.

Krankenkommunionhelfer
•	 Die Gemeindemitglieder, welche nicht mehr zum Gottes-

dienst kommen können, zuhause besuchen.

Wer sich vorstellen kann, eine oder mehrere Aufgaben zu 
übernehmen, darf sich gerne telefonisch oder per E-Mail an 
die Pfarrbüros oder Pfarrer Saur wenden.
Wir freuen uns über Ihr Engagement!

Evang.-method. Kirche

Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen, 
Tel. 07181/62867, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen

Sonntag, 24.05.: 10 Uhr Gottesdienst an Pfingsten
Dienstag, 26.05.: 19 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 27.05.: 15 Uhr Kaffee & Bibel; 19:30 Uhr Probe 
Posaunenchor
Donnerstag, 28.05.: 19 Uhr Bibel & Bier

Neuapostolische Kirchengemeinde

Lorch, Maierhofstr. 18/1

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 21.05.: 20:00 Uhr Gottesdienst in Lorch
Sonntag, 24.05.: 10:00 Uhr Pfingstgottesdienst – Bild- und 
Tonübertragung mit Stammapostel Schneider aus Südafrika
Donnerstag, 28.05.: 20:00 Uhr Gottesdienst in Lorch

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich 
eingeladen.

Weitere Informationen unter: www.nak-sued.de

Ansprechpartner:
Matthias Schumacher, Telefon: 07181/46322

Christliches Zentrum life

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 22.05.: 15.30 Uhr Royal Rangers „Entdecker“ 
Treffen
Ranger Gruppe für Kleinkinder, Teilnahme nach Rückspra-
che: Daniel Göbbel | Tel. 0176 84843127 |
E-Mail: stammleitung@rr68.de
18.00 Uhr Royal Rangers „Stamm 68“ Treffen
Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! Infos: Daniel 
Göbbel | Tel. 0176 84843127 | E-Mail: stammleitung@rr68.de
Sonntag, 24.05.: 10.00 Uhr Gottesdienst
Parallel zu unserem Gottesdienst findet ein altersgemäßes 
Kinderprogramm statt. Gäste sind herzlich willkommen!
Dienstag, 26.05.: 19.30 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 28.05.: 06.45 Uhr Frühgebet

Weitere Infos über uns, unsere Veran-
staltungen und Hauskreise:
Homepage www.czlife.de
Büro: 0 71 81-99 59 71 (AB - wir rufen zu-
rück).
QR Code  zur Internetseite

Volksmission Plüderhausen

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag 23.05.: Jungschar fällt aus
Jugendtreff VIA NEXT von 19:00 - 22:00 Uhr
Sonntag 24.05.: Gottesdienst von 10:30 - 12:00 Uhr
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst. Parallel zum 
Gottesdienst bieten wir keine Kinderbetreuung.
Predigt: A. Breitenbücher

Unsere Bürozeiten sind wie folgt:
Montag und Mittwoch 9 - 17 Uhr, Donnerstag 8 - 12 Uhr

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglich-
keit der Kontaktaufnahme gibt es über das 
Sekretariat der VM Telefon: 07181/84767 
(AB- wir rufen Sie zurück) oder Mail:  sekre-
tariat@vm-pluederhausen.de.
QR-Code zur Internetseite

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der 
Homepage der Gemeinde unter: www.vm-pluederhausen.de.

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummern wird in Notfällen geholfen:

Feuer� 112

Rettungsdienst�  112

Polizeiposten Plüderhausen� 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf� 20 40

Rohrbrüche in Plüderhausen� 07345 / 96 38 21 20
Rohrbrüche in Walkersbach� 07176 / 45 14 07

Störung im Stromnetz
Plüderhausen (Netze BW)� 0800 / 3 62 94 77
Walkersbach (EnBW Ostwürttemberg)� 07961 / 93 36 - 14 01

Störung im Gasnetz Plüderhausen
(Netze BW)� 0800 / 3 62 94 47
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste 
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an Fei-
ertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos), inklusive Kinder-, Augen-, 
Zahn- und HNO-ärztlicher Notfalldienst

Bürgermobil Plüderhausen 
finanziert durch den Förderverein Diakonie und Gesund-
heit e.V.

Telefonische Terminvereinbarung:
unter 07181 / 8009-0 (Rathaus Plüderhausen)
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12 Uhr; 
Montag 15 bis 18 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden 
(Notfallpraxis Schorndorf wurde geschlossen)
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 

Mo, Di, Do	 18 - 22 Uhr, 
Mi, Fr	 14 - 22 Uhr; 
Sa, So und Feiertage	 8 - 22 Uhr. 

Augen Notfallpraxis Stuttgart am Katharinenhospital, 
Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart
Fr 16 - 22 Uhr, Sa, So, Feiertag: 8 - 22 Uhr.

Notfallpraxis Kinder und Jugendliche Winnenden
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Montag bis Freitag 18 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8 bis 20 Uhr.

Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten. 
Nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711 / 96589700 
oder docdirekt.de 

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis 
Tiernotrufnummer 07000 tiernot (07000 843 76 68) 

Tierstation Plüderhausen 
Uferweg 7, Tel. 93 26 62, bitte vorher anrufen 
www.tierschutz-pluederhausen.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf 
/ Welzheim
0800 00 22 833
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises
Pflegestützpunkt und Demenzfachberatung:
71328 Waiblingen, Alter Postplatz 10
Tel. 07151/501-1657
pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
demenzfachberatung@rems-murr-kreis.de

Pflege-Anbieter in der Nähe

•	 Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH  
Geschäftsstelle Schorndorf, Tel. 92 94 93 
Sprechstunden: Montag bis Freitag 8.30 bis 16 Uhr  
sozialstation@awo-rems-murr.de 

•	 Deutsches Rotes Kreuz  
Ambulanter Dienst:  
Tel. 07151 / 20 02-0; info@drk-rems-murr.de  
Mobile Dienste: Herr Ronny Growe, Tel. 07151 / 2002 – 69; 
mobiledienste.remstal@drk-rems-murr.de 

•	 Die Zieglerschen – Hilfe aus einer Hand,  
Seniorenzentrum und Tagespflege, Brunnenstr. 6,  
Tel. 07181/99031-0  
Ambulante Pflege: Tel. 07181/93804-490,  
www.zieglersche.de/sz-pluederhausen

•	 Diakoniestation Schorndorf und Umgebung 
Ortsbüro Plüderhausen: Hauptstraße 66,  
Tel. 9 94 34 13 (rund um die Uhr)  
plüderhausen@diakoniestation-schorndorf.de

•	 Kranken- und Seniorenpflege (KSP) 
Schlichtener Str. 105, 73614 Schorndorf, 
Telefon: 07181/992970, Fax: 07181 / 99 29 729  
www.ksp-pflege.de

•	 Pflegedienst Bethel Welzheim in Urbach/Plüderhausen, 
Ortsbüro Urbach: Beckengasse 9 Frau Heike Schopf 
Telefon: 07181/ 8 70 14; Fax: 98 08 61  
Essen auf Rädern: Telefon: 07182-8 01 0

•	 Pflegedienst Kelemen 
Hauptstraße 40, Tel.: 07181/9949545  
Montag bis Freitag 8 Uhr bis 17 Uhr  
info@pflegedienst-kelemen.de  
www.pflegedienst-kelemen.de 

•	 Pflegedienst Pachmann & Konrad 
Schulstraße 18, Tel. 6697539 
Montag bis Freitag 8 bis 17 Uhr  
pflegedienst-pk.gbr@gmx.de  
www.pflegedienstpachmannundkonrad.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis
Bonhoefferstraße 2, 71522 Backnang, 
Telefon 07191/927970
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de

Beratung Vorsorgepapiere und Patientenverfügung 
Schorndorf: 
In den Räumen der Heiliggeistkirche, Friedhofstr. 9. 
Anmeldung NUR über die Verwaltung der Hospizstiftung 
Rems-Murr-Kreis e.V.: Telefon 07191/92797-0

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195-59152470

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Informationen und Beratungsmöglichkeit für Frauen in Ge-
waltbeziehungen
Tel. 07191-9308655, Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de,
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html 

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12 Uhr; 
Montag 15 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Tel. 07181 / 80 09 - 0; Fax: 07181 / 80 09 – 7000
info@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de
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Redaktion Mitteilungsblatt
Frau Raeder, Erdgeschoss
Tel. 80 09 - 1 1 05, s.raeder@pluederhausen.de

Bankverbindungen der Gemeinde

KSK Waiblingen  BIC:  SOLADES1WBN
IBAN: DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank  BIC:  SOLADEST600
IBAN: DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart  BIC:  VOBADESSXXX
IBAN: DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84 ZZZ0 0000 1098 13

Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Tel. 8 61 87 
Montag 14 bis 18 Uhr
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Mittwoch 10 bis 13 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof)
Öffnungszeiten:
Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

Grünhäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße
Samstag 13 bis 16 Uhr 

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Benjamin Treiber, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.

Druckerei und Verlag
 

Digitale Druckvorstufe
Druck · Weiterverarbeitung

Wir sind der ideale Ansprechpartner für alle Druckaufträge, egal ob im 
Offset- oder Digitaldruck:

• Briefblätter
• Visitenkarten
• Etiketten
• Flyer
• Broschüren
• Bücher

• Rechnungssätze
• Kataloge
• Trauerkarten
• Hochzeitskarten
• Einladungen
• ... und vieles mehr

Druckerei Geiger & Freudenreich
Inhaber: Jörg Henger
Gmünder Straße 19
73655 Plüderhausen

Tel. 0 71 81 / 9 98 70 - 0
Fax 0 71 81 / 8 11 41
druckerei@geiger-freudenreich.de
www.geiger-freudenreich.de

Sprechen Sie uns an!
Wir liefern Ihnen von der Beratung über die Gestaltung bis hin zum Druck und

der Weiterverarbeitung alles aus einer Hand.
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Zum Schlemmen:
Wurst vom Grill

leckere Kuchen, Kaffee

Waffeln
Limo selbstgemacht

Zum Schlemmen:

für groß und klein
Sackhüpfen, Kistenrollbahn, 
Schubkarrenrennen u.v.m.

Spiel-
strasse!

Hühnerhausbesuch
Gartenführung

Hip-Hop Auftritt: 
"Savy Messengers"
12.30 Uhr
Tolle Bastel-
angebote
Verkaufsstand 
mit schönen 
Kleinigkeiten

Ganztags-
betreuung

       im Hohbergschulzentrum

Im Garten der 

Herzlich Willkommen zum

Samstag,13.6.
12.00 bis 17.00 Uhr

Kinder und Erwachsene der Ganztagsbetreuung laden ein:

GartenfestGartenfest

Blutspende - nächster Termin in Plüderhausen:
Montag, den 08.06.2026 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der Staufenhalle
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Inhaber: Jörg Henger
Gmünder Straße 19
73655 Plüderhausen
Telefon 07181/ 99 87 00
Telefax 07181/ 8 1141
druckerei@geiger-freudenreich.de
www.geiger-freudenreich.de

Wir drucken im Digitaldruck:
(gerne auch inklusive Gestaltung)

Fragen Sie uns! Per Mail oder Telefon.
Oder kommen Sie einfach vorbei.

• Trauerkarten
• Geburtstagskarten
• Visitenkarten

• Einladungen
• Speisekarten
• Flyer / Prospekte

Druckerei und Verlag
 

Digitale Druckvorstufe
Druck · Weiterverarbeitung

Anzeigen-Annahmeschluss
dienstags 17.00 Uhr

Telefon: 07181-998700 • Fax: 81141
Mail: druckerei@geiger-freudenreich.de

07181 - 99 58 17

Hauptstraße 12
73655 Plüderhausen
www.dietrich-bestattungen.de

Thorsten Bauer
Glasermeister

73655 Plüderhausen
Auf der Weid 20

Telefon (0 71 81) 88 1 66

www.Glaserei-Bauer.de

Kunststofffenster - Haustüren - Rollladen
Holz- und Holzalufenster - Dachflächenfenster

Einbruchsicherungen - Insektenschutzgitter
Lichtschachtabdeckungen - Reparaturen

Gartenpfleger
„Alles, was zur Gartenarbeit gehört, wird zuverlässig & ordentlich erledigt!“

Landschaftsgärtner Ekinci
Im Fuggerle 70 · 73525 Schwäb. Gmünd

Handy-Nr.: 0176 / 341 162 38 · E-Mail: ekinciali536@gmail.com

für unser beliebtes Selbstpflückfeld in Wäschenbeuren!
Einsatz ab Anfang Juni für ca. 5 Wochen.
Werde Teil unseres Teams!

Haushaltshilfe
für 2-Personen-Haushalt
nach Lorch-Waldhausen
gesucht, 3 Std. / Woche.

Tel. 01578 600 30 78

Plüderhausen:

3-Zimmer-Wohnung
94 m², 1. OG + Abstellraum,

EBK, TL-Bad + Wanne,
Dachterrasse 25 m², 2 Stellplätze,
1100 � kalt, 150 � NK, ab 1.7.26

Tel: 0172 / 3988521


